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Strukturiertes Vorgehen führt zum Einsatzerfolg
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Dafür stehe ich mit meinem Namen.

Für beste Bioqualität, die Babys seit Generationen lieben.

Wir bei HiPP tun mehr als offi zielle Bio-Regeln vorschreiben.
Mehr Tierliebe, mehr Arten- und Klimaschutz machen uns 
zu Bioweitergehern. Machen Sie mit! Jetzt auf bioweitergedacht.de

Wo Bio aufhört,
geht HiPP weiter.

bioweitergedacht.de

Ein integriertes Konzept
für die Raffinerie der Zukunft
Die Transformation der Raffinerie hin zu erneuerbaren Energien ist ein schrittweise  
erfolgender Prozess.  Als größte Raffineriegesellschaft in Bayern verfügt BAYERNOIL über 
die Kompetenz, neuartige Verfahren für die Herstellung fossilfreier Energieträger zügig, 
zielführend und im industriellen Maßstab zu realisieren.

Eingespielte „alte“ Raffinerieprozesse und Produkte werden ergänzt durch innovative Verfahren für 
die Herstellung regenerativer Energieträger für die Energiewirtschaft der Zukunft. Zur Sicherung einer 
lebenswerten Zukunft übernimmt BAYERNOIL eine aktive Rolle in der Transformation der bayerischen 
Energieversorgung. Dazu stellen wir jederzeit sicher, dass Mineralölprodukte und erneuerbare Energie-
träger in ausreichender Menge und Qualität zu wettbewerbsfähigen Preisen verfügbar sind.

Petrochemischer 
Rohstoff

Fortschrittlicher
Biokraftstoff

Regenerativer
Wasserstoff

Regenerativer
Wasserstoff

BayH2

Regenerativer 
Wasserstoff aus  
grünem Strom.

Grüner Strom
Vergasung von Rest- 

stoffen der Holz-,  
Papier-, Land- und  

Forstwirtschaft.

Biogene Reststoffe

Bayogen

Pyrolyse von Klär- 
schlamm zur Erzeugung  

fortschrittlicher Bio- 
kraftstoffe.

Klärschlamm
Chemisches  

Recycling von Kunst- 
stoffabfällen.

Plastikmüll

BayC3Bayosine

Innovative BAYERNOIL-Projekte 
Das Ziel: Klimaneutral bis 2040.

Zukunftsweisende 
Projekte für die neue 
Energiewirtschaft  
in Bayern. BO.RN

Erneuerung 
schaffen.

BAYERNOIL. RENEWABLES

Gemeinsam erfolgreich erneuern!
bayernoil.debayobayobayo isinesinesine.debayh2.deMehr erfahren
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und des KreisbrandratsGrußwort des Landrats

Die mittlerweile 32. Leistungsbilanz der 
Kreisbrandinspektion, der Feuerwehren 
im Landkreis und des Landratsamts fällt 
wieder sehr positiv aus. Der Rückblick auf 
das Jahr 2022 zeigt, welch herausragen-
des Leistungsvermögen in unseren Weh-
ren steckt. 
Wir sind leider nach einem langen Zeit-
raum des Wohlstands und des Friedens in 
einer Krisenphase angekommen. Ob Co-
rona, Gesundheit, Pflege, Medikamente, 
Fachkräfte, Flüchtlinge, Wohnungen, 
Energie, Klima – überall wird von Krisen 
gesprochen. Es gab schon immer Krisen 
und es wird sie auch immer geben. Wir 
befürchten, in Zukunft mehr als bisher und 
damit sind die Feuerwehren und die Kata-
strophenschutzeinheiten im weiteren Sin-
ne wichtiger denn je. 
Beim Blick zurück ins vergangene Jahr 
sticht besonders die sehr hohe Anzahl an 
Flächenbränden heraus. Aufgrund der au-
ßergewöhnlich trockenen Witterung ver-
ging vor allem zur Erntezeit teilweise kein 
Tag, an dem nicht wieder ein Feld in Flam-
men stand. Mit vereinten Kräften konnten 
die Feuerwehren unter tatkräftiger Unter-
stützung der örtlichen Landwirte die wei-
tere Ausbreitung verhindern. Im krassen 
Gegensatz hierzu stand die Starkregen-
Unwetterlage vom 19. August. Innerhalb 
weniger Stunden sind dabei teilweise 
mehr als 100 Liter Regen auf den Quad-
ratmeter gefallen, was insbesondere im 

Gemeindebereich Manching zu sehr vie-
len Einsätzen geführt hat. Die Einsatzkräf-
te waren hier einmal mehr in einem hohen 
Maß gefordert.
Wir im Landkreis und in den Gemeinden 
wissen, was wir an den ehrenamtlichen 
und hauptamtlichen Kräften im Bereich 
der Feuerwehr, des Katastrophenschutzes 
und der Sicherheit haben. Wir danken 
Euch allen daher sehr herzlich für Euer 
großes Engagement – egal an welcher 
Stelle Ihr Eure Aufgabe erfüllt. Mit Eurem 
Einsatz leistet ihr Tag für Tag Großes für 
Eure Gemeinde. Euer freiwilliger Einsatz 
und die Bereitschaft, gesellschaftliche 
Verantwortung zu übernehmen, sind vor-
bildlich und verdienen höchsten Respekt! 
Besonders danken möchten wir Euch 
auch für Eure Jugendarbeit. Ehrenamtli-

Impressum
Herausgeber und Herstellung: © H-Verlag, Partner der Feuerwehren 
Taitinger Straße 62 · 86453 Dasing · Tel./Fax 0 82 05/69 97
Redaktionsleitung: EKBR Armin Wiesbeck unter Mitarbeit der Kreisbrandinspektion  
und des Landratsamtes
Titelfoto: Feuerwehr Ilmmünster
Erscheinung: Einmal jährlich
Verteilung durch die Feuerwehren an: Behörden, Gemeinden, Mandatsträger, Schulen, 
Hilfsorganisationen und Banken.
Alle Rechte vorbehalten, Titel, Umschlaggestaltung, Vignetten, Art und Anordnung des Inhaltes  
sind urheberrechtlich geschützt.
Printed in Germany 2023 · 32. Auflage
Druck: Humbach und Nemazal, Pfaffenhofen

Daten aus dem Landkreis

Geographie des Landkreises
Der Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm erstreckt sich im Norden Oberbayerns auf einer 
Fläche von rund 760 km² zwischen den Ballungsräumen München und Ingolstadt.
Das langgestreckte Kreisgebiet, die Entfernung von der nördlichen bis zur südlichen 
Landkreisgrenze beträgt etwa 45 km, ist aufgeteilt in 19 Städte, Märkte und Gemein-
den. Das landschaftliche Erscheinungsbild des Landkreises ist geprägt vom flach-
welligen tertiären Hügelland im Süden und der weiten Ebene des Donautals im nörd-
lichen Kreisgebiet.
Drei große Flüsse durchfließen den Landkreis: Ilm und Paar von Süden nach Norden 
sowie die Donau von Westen nach Osten.

Höchster Punkt: 545 m über NN bei Junkenhofen. 
Tiefster Punkt: 351 m über NN bei Münchsmünster.

Der Landkreis in Zahlen
Bevölkerung: 131.421 (Stand: 30.06.2022)
Fläche des Kreisgebietes: 760 km²
Bevölkerungsdichte: 173 E/km²
Gemeinden: 19
Gemeindeteile: 452

Feuerwehren im Landkreis 
Pfaffenhofen a. d. Ilm
Art der Feuerwehr Anzahl
Freiwillige Feuerwehren 82
Löschgruppe im Ortsteil 1
Werkfeuerwehren 5
Betriebsfeuerwehren 2

ches Engagement der Jugend ist ja heut-
zutage leider keine Selbstverständlichkeit 
mehr. In allen Vereinen und allen Berei-
chen der Gesellschaft fehlt geeigneter und 
motivierter Nachwuchs. Hegt und pflegt 
also Eure Jugend, denn die Jugend ist die 
Zukunft unserer Freiwilligen Feuerwehren!
Wir wünschen Euch allen weiterhin viel 
Freude am Feuerwehrdienst sowie eine 
stets gesunde Rückkehr von den Einsät-
zen.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Albert Gürtner Christian Nitschke
Landrat Kreisbrandrat

Inhalt 
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Hettenshausen
Entrischenbrunn
Ilmmünster
Reichertshausen
Langwaid
Paindorf
Pischelsdorf
Steinkirchen
Schweitenkirchen
Aufham-Güntersdorf
Dürnzhausen
Geisenhausen
Sünzhausen

Gerolsbach
Alberzell
Klenau-Junkenhofen
Schachach
Singenbach
Strobenried
Jetzendorf
Hirschenhausen
Scheyern
Euernbach
Winden bei Scheyern

Pfaffenhofen
Ehrenberg
Tegernbach
Uttenhofen

KBM 
Christian 

Duna
3/1

Rohrbach
Fahlenbach
Gambach-Rohr-Waal
Waal
Wolnzach
Burgstall
Eschelbach
Gebrontshausen
Geroldshausen
Gosseltshausen
Königsfeld
Larsbach
Niederlauterbach
Oberlauterbach

KBM 
Stefan 

Nitschke 
Funk
3/2

Hohenwart
Deimhausen
Freinhausen
Klosterberg
Koppenbach
Seibersdorf-Thierham
Weichenried
Pörnbach
Puch
Raitbach
Reichertshofen
Hög
Langenbruck
Winden am Aign

KBI (Süd) (ÖEL)
Benedikt Stuber

2

KBI (Mitte)
Roland Müller

3

KBM 
Max 

Roßner
2/1

KBM 
Tobias  

Zull
2/2

KBM 
Roland 

Seemüller 
KEZ (ÖEL)

2/3

Kreisfeuerwehrarzt
Dr. med. Boris Röhrl

Brandschutzdienststelle
(im Landratsamt)

Benedikt Stuber

Fachbereiche 
FB 1 bis FB 14

KBR (ÖEL)
Christian Nitschke

1

fachliche Belange Verbindung ROB/Bezirk/LFV/INM

Organigramm der 
Kreisbrandinspektion
des Landkreises Pfaffenhofen a. d. Ilm

Stand: 21.1.2023
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Headline Headline

KBI (Ausbildung)
Johann Rottler

5

Kreisausbildung Führung
KBM 

Roland Seemüller
5/1

Kreisausbildungsstelle Atemschutz
KBM 

Sandra Gamperl
5/2

Kreisausbildung CSA/TRT
KBM 

Kareem Zell
5/3

Kreisausbildung Maschinisten, 
Fahrsicherheitstraining, Motorsägen

KBM 
Florian Stanglmayr

5/4

Leistungsprüfungen/Wettbewerbe/ 
MTA-Abnahmen/Sonstiges

KBM 
Klaus Reiter

1/1

EDV/HP/KEZ
KBM 

Roland Tretter
1/4

Kreisjugendfeuerwehr
KBM 

Christian Sirl
1/2

Fachberaterin Seelsorge
FB PSNV-E

Angelika Stolz

Leiter UG-ÖEL
KBM 

Gert Ernstberger
1/3

Kreisfrauenbeauftragte
KFB

Carina Reichlmair

FB CBRN
Abbildung durch L2/L3/L4

KBM 
Franz 
Xaver 

Schmidl
4/1

Ernsgaden
Geisenfeld
Engelbrechtsmünster
Gaden bei Geisenfeld
Geisenfeldwinden
Ilmendorf
Nötting
Rottenegg
Schillwitzried
Unter-/Obermettenbach
Unterpindhart
Zell bei Geisenfeld

KBM 
Georg 
Wein
4/2

KBM 
Marcel 
Geiser

4/3

Münchsmünster
LG Wöhr
Vohburg
Dünzing
Irsching-Knodorf
Menning
Oberhartheim-Pleiling
Rockolding

Baar
Ebenhausen
Manching
Niederstimm
Oberstimm
Pichl
Westenhausen

Aufteilung des Landkreises in 3 Inspektionsbezirke
mit insgesamt 8 KBM-Bereichen

82 Freiwillige Feuerwehren 
5 Werkfeuerwehren 
2 Betriebsfeuerwehren

KBI (Nord) (ÖEL)
Fabian Beckenbauer

4

Pfaffenhofen

Wolnzach
RohrbachPörnbach

Hohenwart

Gerolsbach

Jetzendorf

Reichertshausen

Reichertshofen

Geisenfeld

Manching

Vohburg 
a. d. Donau
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Schweiten- 
kirchenScheyern

Ilmmünster

Hettenhausen
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LAND 2 28 FF
LAND 2/1 13 FF
LAND 2/2 11 FF
LAND 2/3  4 FF
LAND 3 28 FF

LAND 3/1 14 FF
LAND 3/2 14 FF
LAND 4 26 FF

LAND 4/1 12 FF
LAND 4/2    7 FF
LAND 4/3    7 FF
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Headline HeadlineOrganigramm Kreisfeuerwehrverband

Verbandsvorstand

Verbandsausschuss

Vorsitzender
KBR Christian Nitschke

Verbandsvorstand
(siehe oben)

Schriftführer
Martin Bergmaier

Vertreter der Kommandanten
Florian Lettmair (Süd)
Jürgen Lehner (Mitte) 

Lutz Schönfelder (Nord)

Vertreter der Bürgermeister
Martin Schmid

Stellvertreter
KBI Benedikt Stuber, KBI Roland Müller, 

KBI Fabian Beckenbauer, KBI Johann Rottler

Kassenprüfer
Armin Wiesbeck, Franz Schwarzer

Vertreter der Werkfeuerwehren
N.N.

Feuerwehrarzt
Boris Röhrl

Fachberaterin Seelsorge
Angelika Stolz

Kreisjugendfeuerwehrwart
KBM Christian Sirl

Vertreter der Vorstände
Karl-Heinz Denk (Süd)

Anna Amesreiter (Mitte)
Jürgen Staudt (Nord)

Schatzmeister
Sabrina Neumann

Vertreter der Gebiets-KBM
KBM Maximilian Roßner (Süd)
KBM Stefan Nitschke (Mitte)

KBM Georg Wein (Nord)

Vertreter des Landratsamtes
N.N.

Kreisfrauenbeauftragte
Carina Reichlmair

@
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Krümpelmann GmbH · 84030 Ergolding · Tel. 0871 73051 · kruempelmann-feuerschutz.de

Krümpelmann. 
Ihr zuverlässiger 

Partner seit 1953. 
Hochwertige Produkte für  
Feuerwehren und Hilfsorganisationen

 » Brandbekämpfung 

 » Technische Hilfeleistung 

 » Gefahrstoffeinsätze 

 » Gerätewartung 

K
Ihr 

Part
Hochwerti
Feuerwehr

Beratende Mitglieder des Verbandsausschusses
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Headline Headline

145 Leistungsabzeichen „Technische Hilfeleistung“

Einsatzstatistik 2022 Leistungsabzeichen 2022
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Entwicklung der Einsatzzahlen
2004 bis 2022 Brand THL

212 253 254
316 322

416
464

1106

1335

1774

1463

1305

1467 1462

426

1610

463

1667

483

2063

437 473

1943
1834

491

1917

513

1776

1098

705

1807
1910

725

2043

779

2127

708

1691

Gold/Rot

Gold/Grün

Gold/Blau

Gold

Silber

Bronze

Gold/Rot
13

Gold/Grün
3

Gold/Blau 4

Gold 28
Silber 18

Bronze 79

191 Leistungsabzeichen „Löschgruppe“ Gold/Rot

Gold/Grün

Gold/Blau

Gold

Silber

Bronze

Gold/Rot
11

Gold/Grün
24

Gold/Blau
24

Gold
33

Silber
37

Bronze
62

HF Sicherheitskleidung                                                                                                                                   
85088 Vohburg, Neumühlstr. 12-14, e-mail: info@hf-sicherheitskleidung.de

Hochwertige und langlebige Einsatzkleidung.
Flamm- und hitzefest. Wasser- und winddicht.
Atmungsaktiv. Antistatisch.
Verlassen Sie sich auf den Schutz Ihrer Kleidung. Über viele Jahre und über
viele Wäschen. Mit einem Materialsystem, das Sie auch nach Jahren noch
genauso schützt wie am Anfang.

Damit Sie sich auf Ihre Arbeit konzentrieren können. Dafür sorgen wir!

HF Sicherheitskleidung erhalten Sie im guten Fachhandel.  Wir nennen Ihnen gerne den für Ihre Feuerwehr zuständigen Händler.

HF Sicherheitskleidung                                                                                                                                   
85088 Vohburg, Neumühlstr. 12-14, e-mail: info@hf-sicherheitskleidung.de

Hochwertige und langlebige Einsatzkleidung.
Flamm- und hitzefest. Wasser- und winddicht.
Atmungsaktiv. Antistatisch.
Verlassen Sie sich auf den Schutz Ihrer Kleidung. Über viele Jahre und über
viele Wäschen. Mit einem Materialsystem, das Sie auch nach Jahren noch
genauso schützt wie am Anfang.

Damit Sie sich auf Ihre Arbeit konzentrieren können. Dafür sorgen wir!

Ihr Händler: Ludwig Feuerschutz GmbH - Esbachgraben 3 - 95463 Bindlach - Tel. 09208-580300 - Fax 580390 - e-mail: info@ludwig-feuerschutz.de

HF Sicherheitskleidung                                                                                                                                   
85088 Vohburg, Neumühlstr. 12-14, e-mail: info@hf-sicherheitskleidung.de

Hochwertige und langlebige Einsatzkleidung.
Flamm- und hitzefest. Wasser- und winddicht.
Atmungsaktiv. Antistatisch.
Verlassen Sie sich auf den Schutz Ihrer Kleidung. Über viele Jahre und über
viele Wäschen. Mit einem Materialsystem, das Sie auch nach Jahren noch
genauso schützt wie am Anfang.

Damit Sie sich auf Ihre Arbeit konzentrieren können. Dafür sorgen wir!

Ihr Händler: Krümpelmann GmbH - Meisenstr. 24 - 84030 Ergolding - Tel. 0871-73051 - Fax 75680 - e-mail: info@kruempelmann-feuerschutz.de

HF Sicherheitskleidung                                                                                                                                   
85088 Vohburg, Neumühlstr. 12-14, e-mail: info@hf-sicherheitskleidung.de

Hochwertige und langlebige Einsatzkleidung.
Flamm- und hitzefest. Wasser- und winddicht.
Atmungsaktiv. Antistatisch.
Verlassen Sie sich auf den Schutz Ihrer Kleidung. Über viele Jahre und über
viele Wäschen. Mit einem Materialsystem, das Sie auch nach Jahren noch
genauso schützt wie am Anfang.

Damit Sie sich auf Ihre Arbeit konzentrieren können. Dafür sorgen wir!

Ihr Händler: Wolfgang Jahn GmbH - Johann-Höllfritsch-Str. 8 - 90530 Wendelstein - Tel. 09129-296880 - Fax 2968877 - info@jahn-feuerschutz.de

20167/ FW Motiv 1 in Mediaplan unter „Neutral“

2017 / FW Motiv 2 in Mediaplan unter „Ludwig“

2017 / FW Motiv 3 in Mediaplan unter „Krümpelmann“

2017 / FW Motiv 4 in Mediaplan unter „Jahn“

FW Motiv 1-4 2017_FW Mot 1-4 2015.qxd  03.03.2017  07:58  Seite 1
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Landkreis PfaffenhofenEhrungen im

Unverzichtbares Engagement für 
die Bürgerinnen und Bürger.
Langjährig aktive Feuerwehrleute 
geehrt.

Im Auftrag des Bayerischen Innenminis-
ters Joachim Herrmann zeichneten Land-
rat Albert Gürtner, Stellvertreter des Land-
rat Karl Huber und Kreisbrandrat Armin 
Wiesbeck im Rahmen von drei Ehren-
abenden zahlreiche Feuerwehrleute aus 
dem Landkreis Pfaffenhofen aus. Für 132 
langjährige Feuerwehrler, darunter sechs 
Frauen, gab es im Herbst Grund zum Fei-
ern. Sie erhielten eine entsprechende 
Auszeichnung für 50, 40 bzw. 25 Jahre 
aktiven Dienst, den sie ehrenamtlich in ih-
ren Freiwilligen Feuerwehren leisten. 
„Ich freue mich sehr, dass ich Sie ehren 
darf und danke Ihnen im Namen des 
Landkreises Pfaffenhofen und all seiner 
Bürgerinnen und Bürger für Ihr langjähri-
ges ehrenamtliches Engagement sehr 
herzlich“, so der Landrat. „Mit Ihrem Ein-
satz leisten Sie Tag für Tag Großes für Ihre 
Gemeinde. Ihr freiwilliger Einsatz und Ihre 
Bereitschaft, gesellschaftliche Verantwor-

tung zu übernehmen ist vorbildlich. Das 
verdiene größten Dank und Anerkennung, 
vor allem, wenn es dauerhaft über einen 
langen Zeitraum geschieht“. 
Besonders herzlich dankte der Landrat 
auch dem Kreisbrandrat und der Kreis-
brandinspektion, ferner den Kommandan-
ten und Feuerwehrvereinsvorsitzenden, 
die die Feuerwehren „leiten, motivieren 
und zusammenhalten“. Gerade in der 
heutigen Zeit brauche es eine starke Füh-
rung und Organisation, um die Herausfor-
derungen bewältigen zu können. „Die 
Feuerwehrstrukturen sind äußerst wert-
voll“, so der Stellvertreter des Landrats, 
Karl Huber. Im Hintergrund werde eine 
„durchdachte und nachhaltige Arbeit ge-
leistet“.
Im Landkreis Pfaffenhofen gibt es aktuell 
rund 3.350 Männer und Frauen in 82 Frei-
willigen Feuerwehren, die rund um die Uhr 
einsatzbereit sind. Sie wurden im Jahr 
2022 bisher zu 1.500 Einsätzen unter-
schiedlichster Art gerufen. 
Die Art der Einsätze ändere sich. 2022 
gab es witterungsbedingt zum Beispiel 
sehr viele Flächenbrände. Bei größeren 
Bränden von landwirtschaftlichen Flächen 
konnten die Wehren mit vereinten Kräften, 

unter tatkräftiger Unterstützung der örtli-
chen Landwirte, die weitere Ausbreitung 
verhindern. 
Im krassen Gegensatz hierzu steht die 
Starkregen-Unwetterlage vom 19. Au-
gust. Innerhalb weniger Stunden sind da-
bei teilweise mehr als 100 Liter Regen auf 
den Quadratmeter gefallen.
„Wichtig ist, dass wir darauf gut vorberei-
tet und gerüstet sind“, so der Landrat Al-
bert Gürtner.
Eine besondere Auszeichnung des Land-
kreises gab es schließlich noch für Peter 
Demmelmeir von der Freiwilligen Feuer-
wehr Gerolsbach und Mario Öxler von der 
Feuerwehr Fahlenbach, die langjährig im 
Feuerwehrverein eine Funktion ausüben. 
„Es ist wichtig, auch Menschen wie diese 
beiden besonders hervorzuheben und zu 
würdigen, da deren Leistungen und deren 
Engagement in der Öffentlichkeit oftmals 
nicht so wahrgenommen werden wie das 
der Aktiven“, so der Landrat. Er bedankte 
sich nochmal bei den Geehrten für ihren 
jahrzehntelangen aktiven und engagierten 
Einsatz. „Es sind die engagierten Men-
schen, die unsere Feuerwehren so stark 
und unvergleichlich machen“.

Geehrte der Kreisbrandinspektion (v.l.) Landrat Albert Gürtner, KBM 
Klaus Reiter (40 Jahre), KBM Maximilian Roßner (25 Jahre), KBI Benedikt 
Stuber (25 Jahre), KBR Armin Wiesbeck Geehrte für 40 Jahre aktive Dienstzeit KBI-Bereich Süd

Geehrte für 40 Jahre aktive Dienstzeit KBI-Bereich Mitte Geehrte für 40 Jahre aktive Dienstzeit KBI-Bereich Nord

Geehrter für 50 Jahre aktive Dienstzeit, Franz-Xaver Koller (Mitte) Geehrter für 50 Jahre aktive Dienstzeit, Richard Pfaffel (2.v.l.)
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Landkreis PfaffenhofenEhrungen im

Für 50 Jahre  
aktive Dienstzeit

Reichertshofen
Richard Pfaffel
Singenbach
Franz-Xaver Koller

 
Für 40 Jahre  
aktive Dienstzeit

Kreisbrandinspektion
Klaus Reiter
Alberzell
Johann Grünwald
Deimhausen
Josef Huber
Alfred Reicheneder
Xaver Reicheneder
Hermann Widmann
Engelbrechtsmünster
Roman Ruhland
Ernsgaden
Eduard Niederauer
Euernbach
Robert Mahl
Konrad Pfab
Gaden
Manfred Hofmeister
Ludwig Wendl
Gebrontshausen
Michael Pflügler
Hettenshausen
Herbert Hauser
Ilmmünster
Georg Moser
Klenau-Junkenhofen
Hermann Geißler
Klosterberg
Albert Altmann
Klosterberg
Ernst Amesreiter
Alfred Landshammer
Reinhard Pichler
Manching
Anton Braun
Hans Joachim Schade
Wolfgang Süßmeier
Niederlauterbach
Martin Schleibinger
Martin Spratter
Niederstimm
Franz Xaver Hackl
Nötting
Rudolf Boguth jun.
Johann Limmer
Engelbert Schlierf jun.
Oberhartheim/Pleiling
Peter Weinzierl
Paindorf
Rainer Fallmann
Pfaffenhofen
Robert Siebler
Pischelsdorf
Georg Dick
Pörnbach
Gerhard Kollmannsberger
Karl-Heinz Thiel

Reichertshausen
Franz Prieschl
Christian Wolff
Rockolding
Carsten Blohm
Schillwitzried
Alfred Zankl
Singenbach
Johann Hofmann
Werner Sieber
Steinkirchen
Reinald Götz
Rainer Lehmair
Armin Mankel
Strobenried
Johann Buck
Jakob Gruber
Manfred Kohl
Josef Lethmeir
Franz Mahl
Johann Mahl
Johann Stelzmüller
Hermann Wagner
Konrad Wagner
Zell
Alois Weber

Für 25 Jahre  
aktive Dienstzeit

Kreisbrandinspektion
Max Roßner
Benedikt Stuber
Alberzell
Christian Geltl
Claus Lehner
Deimhausen
Martin Reis
Thomas Reis
Dünzing
Thomas Handschuh
Christian Lindermayer
Stefan Motzet
Thomas Pfaller
Andreas Wallenberger
Ebenhausen
Christian Eisinger
Engelbrechtsmünster
Josef Archinger
Stefan Bauer
Josef Neumaier
Hermann Stangl
Ernsgaden
Andreas Attenberger
Michael Simon
Fahlenbach
Stefan Schneider
Gaden Hans Schalk
Gebrontshausen
Michael Leppmeier
Thomas Maier
Daniela Schalk
Hohenwart
Andreas Doppler
Barbara Holzbauer
Stefanie Schmid
Klenau-Junkenhofen
Harald Zandtner

Langenbruck
Mathias Baumann
Markus Brückl
Gerhard Haas
Josef Seidl
Langwaid
Rudolf Brand
Martin Fischer
Thomas Groß
Markus Sonhüter
Manching
Klaus Högen
Helmut Schweiger
Andreas Settele
Christian Settele
Franz Strobel
Menning
Thomas Huber
Christian Rein
Niederlauterbach
Josef Peter
Niederstimm
Bernd Wagner
Nötting
Christian Königer
Matthias Königer
Robert Kratzer
Kathrin Meier
Robert Meier
Roland Obermeier
Jürgen Steinbichler
Oberhartheim/Pleiling
Florian Amberger
Simone Bauer
Harald Mayerhofer
Kathrin Seemeier
Pischelsdorf
Maximilian Aschberger
Scheyern
Klaus Bayerl
Benjamin Hammer
Alexander Müller
Christoph Müller
Florian Ruland
Franz Schrimpf
Matthias Zeuner
Schillwitzried
Johann Eisenmann
Johann Friedl
Strobenried
Josef Steger
Sebastian Steinbüchler
Unter/Obermettenbach
Anton Bogenrieder
Stefan Niedermeier
Uttenhofen
Alexander Kettner
Andreas Leder
Vohburg
Andreas Raba
Winden am Aign
Stefan Weingartner
Wolnzach
Georg Friedl
Zell
Martin Riepl
Christian Weiß

Fahlenbach: Mario Öxler, Funktionär
Gerolsbach: Peter Demmelmeir, Funktionär
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Verabschiedung KBR Wiesbeck

Armin Wiesbeck als Kreisbrandrat 
verabschiedet – Christian Nitschke 
tritt Nachfolge an

Bei einer Feierstunde mit zahlreichen 
Gästen wurde der langjährige Kreisbrand-
rat des Landkreises Pfaffenhofen Armin 
Wiesbeck verabschiedet. Zudem hat er 
sein Amt jetzt offiziell an seinen bereits im 
Oktober letzten Jahres gewählten Nach-
folger Christian Nitschke übergeben. Es 
wurden auch einige Ehrungen bei dieser 
festlichen Veranstaltung durchgeführt.
Die Ära von Armin Wiesbeck als Pfaffen-
hofener Kreisbrandrat geht nach zwölf 
Jahren zu Ende. Zu seinem Nachfolger 
war bereits im Oktober des vergangenen 
Jahres Christian Nitschke ohne Gegen-
stimme gewählt worden. Er trat seinen 
neuen Posten offiziell am Samstag, 
21.1.2023 an und löst damit Armin Wies-
beck ab, der das Amt zum Ende der Wahl-
periode abgab. Armin Wiesbeck war be-
reits bei der KBR-Wahl im Oktober in 
Pörnbach das Bayerische Feuerwehr-Eh-

renkreuz in Gold verliehen worden. Bei 
der Feierstunde anlässlich des Amts-
wechsels in Ernsgaden wurden auch noch 
einige Ehrungen verdienter Personen voll-
zogen. 
Großer Feuerwehr-Bahnhof war am 
19.1.2023 im Landgasthof Riedmeier in 
Ernsgaden: Gekommen zu der Feier wa-
ren neben Vertretern des Landes- und Be-
zirksfeuerwehrverbands sowie der Regie-
rung von Oberbayern auch MdL Karl 
Straub, Bürgermeister, Feuerkomman-
danten, Mitglieder der alten und neuen 
Kreisbrandinspektion, Vertreter von Poli-
zei, THW, weiteren Rettungs-Organisatio-
nen sowie Mitarbeiter des Landratsamtes 
und langjährige Weggefährten des schei-
denden Kreisbrandrats. „Dieser Rahmen 
zeigt nicht nur, dass wir die Führungskräf-
te unseres Feuerwehrwesens auf Land-
kreisebene sehr schätzen und ihnen Dank 
und Anerkennung sagen möchten. Er 
zeigt auch, wie wichtig uns die Aufgaben-
erfüllung eines gut funktionierenden Feu-
erwehrwesens und des Katastrophen-
schutzes ist“, so der Stellvertreter des 

Landrats Karl Huber bei der Begrüßung 
der Gäste. In seiner Rede sagte Vize-
Landrat Karl Huber (Bürgerliste) auch, 
dass für Armin Wiesbeck nunmehr eine 
„echte Bilderbuch-Feuerwehr-Karriere“ zu 
Ende gehe. 
Noch vor der offiziellen Amtsübergabe hat 
Armin Wiesbeck zusammen mit dem Vor-
sitzenden des Landesfeuerwehrverbands 
Bayern, Johann Eitzenberger und dem 
Vorsitzenden des Bezirksfeuerwehrver-
bands Oberbayern, Dr. Rüdiger Sobotta 
mehrere Ehrungen verdienter und langjäh-
rigen Inspektionsmitglieder vorgenom-
men. Fabian Beckenbauer, Christian 
Nitschke, Fritz Jung und Christian Walter 
wurden mit dem Deutschen Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Silber ausgezeichnet. Klaus 
Reiter, Max Roßner und Tobias Zull erhiel-
ten das Bayerische Feuerwehr-Ehren-
kreuz in Silber. In Gold ging diese Aus-
zeichnung an Roland Seemüller. Benedikt 
Stuber wurde mit der Ehrennadel in Gold 
der Bayerischen Landesjugendfeuerwehr 
ausgezeichnet. Klement Kreitmeier, der 
ehemalige Leiter der Polizeiinspektion 

Armin Wiesbeck (links) und Christian Nitschke

v.l.n.r.: Dr. Rüdiger Sobotta, Johann Eitzenberger, Armin Wiesbeck, Be-
nedikt Stuber, Klement Kreitmeier, Max Roßner, Tobias Zull, Roland See-
müller, Klaus Reiter, Fritz Jung, Christian Walter, Christian Nitschke, Fa-
bian Beckenbauer und der Stellvertreter des Landrats Karl Huber
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Verabschiedung KBR Wiesbeck

Geisenfeld, erhielt eine Ehrung mit der 
Feuerwehr-Ehrenmedaille des Bayeri-
schen Landesfeuerwehrverbands.
In seiner anschließenden Laudatio ging 
der Stellvertreter des Landrats auf die 
Feuerwehrkarriere von Armin Wiesbeck 
näher ein. Zwölf Jahre war Armin Wies-
beck als Kreisbrandrat tätig, davor schon 
knapp elf Jahre als Kreisbrandmeister. 
Karl Huber: „Armin Wiesbeck hat die Ge-
schicke des Landkreises Pfaffenhofen in 
Sachen Brand- und Katastrophenschutz 
in diesen Jahren entscheidend mitgelenkt 
und mitbestimmt. Er hat als fachlich ver-
sierter Partner im Sinne der Feuerwehren 
gehandelt und ist maßgeblich für den der-
zeitigen hohen Ausbildungs- und Ausrüs-
tungsstand unserer 82 Feuerwehren ver-
antwortlich.“ In seiner Dienstzeit als Kreis-
brandrat habe er mittels Disziplin, Erfah-
rung, Können, Menschenkenntnis und 
Organisationstalent die Kreisbrandins-
pektion gelenkt und andere Menschen 
dazu motiviert, sich ebenfalls in den akti-
ven Feuerwehrdienst einzubringen. Sein 
Fachwissen habe Wiesbeck zum Wohle 

der Bevölkerung sowie zum Wohle seiner 
Kameraden und der Feuerwehren im 
Landkreis eingesetzt. Besonders dankte 
Karl Huber ihm für die stets kamerad-
schaftliche und faire Zusammenarbeit – 
auch im Namen aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Landratsamts.
Karl Huber: „Ich danke Armin Wiesbeck 
auch für den großartigen Einsatz und die 
vorbildliche Unterstützung. Mit großer 
Umsicht, Tatkraft, Empathie und kame-
radschaftlicher Einstellung sowie ausge-
zeichnetem Fachwissen hat er das Amt 
des Kreisbrandrats großartig ausgeübt.“ 
Als Zeichen dieser Wertschätzung und 
Anerkennung seiner Verdienste überreich-
te ihm Karl Huber eine Urkunde zur Ernen-
nung zum Ehrenkreisbrandrat.
Der scheidende Kreisbrandrat ließ in sei-
nen Abschiedsworten die letzten zwölf 
Jahre nochmals kurz Revue passieren, 
ging auf die größten Einsätze ein und 
übergab schließlich das Amt an seinen 
Nachfolger. 
Christian Nitschke gehört bereits seit vie-
len Jahren der Kreisbrandinspektion an. 

2011 wurde er zum Kreisbrandmeister be-
stellt, 2017 zum Kreisbrandinspektor, 
2018 zum Örtlichen Einsatz-Leiter (ÖEL). 
Ab 21.1.2023 ist er nun Kreisbrandrat des 
Landkreises Pfaffenhofen.
„Auch in schwierigen Zeiten wirst Du die 
Sicherheit der Bürger gewährleisten“, 
sagte Armin Wiesbeck voller Überzeu-
gung zu seinem Nachfolger Christian 
Nitschke.
Dieser bedankte sich noch einmal für das 
ihm bei seiner Wahl entgegengebrachte 
Vertrauen. Nitschke will nach eigenem 
Bekunden auf die guten Leute bei den 
Feuerwehren im Landkreis bauen. Der 
neue Kreisbrandrat stellte dann die perso-
nell teilweise neu besetzte Kreisbrandins-
pektion vor. 
Als erste Amtshandlung übergab dieser 
nach ein paar einleitenden Worten die ent-
sprechenden Ernennungsschreiben an 
die Mitglieder der neuen Kreisbrandins-
pektion. Die Kreisbrandinspektion hat er 
bereits im Vorfeld neu strukturiert und er-
weitert, um für die Zukunft gut gerüstet zu 
sein.

Der Stellvertreter des Landrats Karl Huber (re.) überreicht Armin Wies-
beck (li.) die Ernennungsurkunde zum Ehrenkreisbrandrat

Übergabe der Erinnerungsgeschenke der Kreisbrandinspektion an Armin 
Wiesbeck mit launiger Ansprache durch den neuen KBR Christian 
Nitschke (re.) und KBI Fabian Beckenbauer
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Zum Gedenken

Eine Abordnung von über 50 Feuerwehr-
kameradinnen und -kameraden nahm am 
30. Oktober am Gedenkgottesdienst für 
die verstorbenen Mitglieder der Feuer-
wehren in Oberbayern teil.
Dieser fand nun bereits zum fünften Mal 
in der Patronatskirche der oberbayeri-
schen Feuerwehren, St. Florian in Mün-
chen-Riem statt. Der Gottesdienst wurde 
vom Seelsorgereferent des Erzbistums 
München und Freising, Domkapitular Jo-
sef Obermaier und dem Ortspfarrer von 
St. Florian, Martin Guggenbichler gefeiert. 
Unter den assistierenden Feuerwehrseel-
sorgern befand sich auch Diakon Andreas 
Müller-Cyran.
Die Teilnehmer von den Freiwilligen Feu-
erwehren Geisenfeld, Jetzendorf, Klenau-
Junkenhofen, Pfaffenhofen, Paindorf, 
Schweitenkirchen und Vohburg sowie 
Mitglieder der Kreisbrandinspektion und 
des Feuerwehrverbandes waren vom fei-
erlichen Ablauf des Gottesdienstes beein-
druckt.
Die mitgebrachten 40 Fahnen- und Stand-
artenabordnungen boten einen eindrucks-
vollen Rahmen. Nach dem Verlesen der 
Namen durch Matthias Holzbauer wurde 
für jeden der in den letzten zwölf Monaten 
verstorbenen 61 Feuerwehrkameraden 
eine Kerze entzündet. Besonders bewe-
gend war das anschließende Läuten der 
Floriansglocke, die als Patronatsglocke 

der oberbayerischen  Feuerwehren gilt. In 
einem Gedenkbuch sind die Namen der 
Verstorbenen verewigt.

Die Feuerwehren im Landkreis Pfaffen-
hofen gedachten ihrer verstorbenen Ka-
meraden Heinrich Ehrl (FF Oberlauter-
bach), Georg Treiner (FF Paindorf), Alfred 
Berchtold (FF Pörnbach), Ignaz Fuchs 
(FF Rohrbach), Albert Steinbichler (FF Nöt-
ting), Thomas Neumaier (FF Schweitenkir-

Gott hat Jesus nicht im Tod gelassen.
Der Auferstandene durchbricht 
die Dunkelheit  von Egoismus und Leid.
Seine leuchtende Gestalt gibt Licht 
und Wärme ab an die ganze Welt.
Die von ihm erreicht werden und sich
ihm zuwenden, erleben einen neuen Anfang.
Es ist die Gelegenheit, ihr Leben im
Glauben neu zu deuten und in seinem Geist
das Fest der Gemeinschaft zu feiern.
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe,
und das ewige Licht leuchte ihnen.
Lass sie ruhen in Frieden. Amen.

Wir gedenken 
unserer 

verstorbenen
Feuerwehrkameraden.

chen) und Martin Brückler (FF Ehrenberg). 
Nach dem Gottesdienst wurden die Feu-
erwehren im Pfarrheim St. Florian zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein einge-
laden.
Die Teilnahme an dem Gedenkgottes-
dienst hat der Kreisfeuerwehrverband 
Pfaffenhofen seit Jahren fest in sein Pro-
gramm aufgenommen. Der Gottesdienst 
des Jahres 2010 findet am 29. Oktober 
statt.

Wir bedanken uns
bei den Inserenten, die

wesentlich zur Herstellung 
dieser Broschüre beigetragen 

haben. Bitte berücksichtigen Sie
diese Firmen bei Ihren Einkäu-

fen und Unternehmungen.

KFV Pfaffenhofen e.V.

Wir gedenken unserer verstorbenen Kameraden

Ein Gedenkgottesdienst für die Verstor-
benen der Feuerwehren in Oberbayern 
fand am 28.10.2022 in St. Florian in Mün-
chen-Riem ohne Corona-Beschränkun-
gen wieder statt. Auch der übliche Aus-
tausch nach dem Gedenkgottesdienst im 
Gemeindezentrum durfte wieder sein. Es 
nahmen diesmal wieder eine große An-
zahl an Abordnungen incl. Fahnen der 

einzelnen Landkreise teil. Dieser seit 2005 
jährlich stattfindende Gedenkgottes-
dienst, für die verstorbenen Mitglieder 
der Feuerwehren aus ganz Oberbayern, 
ist schon eine traditionelle Einrichtung 
geworden. Die Gedenkfeier findet jedes 
Jahr am letzten Freitag im Oktober statt 
und auch für 2023 ist schon der Termin 
für den 27.10.2023 geplant. Hierzu sind 

gerne Abordnungen der Feuerwehren aus 
unserem Landkreis herzlich eingeladen.
Das Gedenkbuch mit allen 2021/2022 
verstorbenen Feuerwehrmitgliedern lag 
auch dieses Jahr auf dem Altar. Nach 
dem Verlesen der Namen der Verstorbe-
nen und dem Anzünden der Kerzen wur-
de wie immer die Floriansglocke geläutet.

Gebete für die verstorbenen Mitglieder der Feuerwehren Oberbayerns

Gedenkgottesdienst in St. Florian
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Was finde ich wo:

Getränke/Verpflegung

Kinderprogramm

Bühne

Schauübungen
Richtung 
Pfaffenhofen

Richtung 
Klosterberg

Richtung 
Schrobenhausen

LAGEPLAN

ÜBER 50 VERSCH.
FAHRZEUGE

HOCHWASSER-
PUMPE

42 M SKYLIFT

GROSSVENTILATOR
MOBILER

LÖSCHFAHRZEUG
FLUGFELD

DIV. ABROLLCONTAINER

HYTRANS
FIRE SYSTEM

RETTUNGSDIENSTE
WASSERWACHT

POLIZEI . THW

AKTIONEN

STÜNDLICH KLEINE 
SCHAUÜBUNGEN:

 Überschlagsimulator  Feuer-
löscher Trainer  Truck Rescue 
Trainer  Schaumübungsanlage

 Sonderlöschfahrzeuge  Fett-
explosion  Spraydosenverpuf-
fung  Mehlstaub-Explosion

MITTAGSTISCH

UMRAHMUNG

HÜPFBURG

KREIS-

7. MAI 23
FEUERWEHRTAG

10 Uhr: 
 Eröffnung des Kreisfeuer-  
 wehrtages am Marktplatz

ab 10 Uhr: 
 Große Fahrzeugschau auf   
 über 12.000 m2 im  
 gesamten Marktbereich

11 Uhr: 
 Einsatzübung Brand  

12 Uhr: 
 Mittagstisch

13.30 Uhr: 
 Einsatzübung -  
 Technische Hilfeleistung

15 Uhr: 
 Einsatzübung- 
 Personenrettung

17 Uhr: 
 Verabschiedung der 
 Fahrzeuge mit Blaulicht

& MUSIKALISCHE

KINDERPROGRAMM

SPRITZWAND

www.feuerwehr-hohenwart.de

& SCHAUÜBUNGEN

KREIS-

FREIWILLIGE FEUERWEHR HOHENWART
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Jugendfeuerwehr

Jugendfeuerwehr im Jahr 2022

Das erste fast wieder normale Jahr nach 
den harten Einschnitten durch die pande-
miebedingten Auflagen bescherte den 
Kinder- und Jugendfeuerwehren Aktionen 
und gemeinsame Aktionen, auch Land-
kreisübergreifend. So war durch Corona 
die Arbeit der Jugendwart/-innen in vielen 
Feuerwehren wieder fast uneingeschränkt 
möglich. Diese Situation ermöglichte es, 
mit Elan die gesammelten neuen Ideen 
und viel Engagement das Jahr 2022 zu 
bestreiten.

Wissenstestabnahme 2022

Thema: Brennen und Löschen
Im Jahr 2022 war es erfreulicherweise 
wieder möglich, die Jugendlichen den 
Wissenstest in Präsenz durchführen zu 
lassen, so dass bei vielen Abnahmen die 
Anwesenheit durch den Kreisjugendfeuer-
wehrwart erfolgte. Es wurden im Vorfeld 
durch die Jugendwarte in den Feuerweh-
ren die Vorgänge des Brennens und die 
Möglichkeiten der Feuerwehr zum Lö-
schen praktisch, wie theoretisch erläutert 
und dieses Wissen bei einer Prüfung ab-
gerufen. Erneut konnte eine hohe Teilneh-
merzahl aus den einzelnen Jugendfeuer-

wehren festgestellt werden. So wurden 
2022 in sechs verschiedenen Stufen ins-
gesamt 401 Abzeichen durch den Kreisju-
gendfeuerwehrwart und die Jugendwarte 
vergeben.

Stufe Teilnehmer
1 148

2 92

3 106

4 25

5 20

6 10

Gesamt 401

Statistik – Zahlen und Fakten zu den 
Jugendfeuerwehren im Landkreis zum 
31.12.2022
Es existierten 57 angemeldete Jugend-
gruppen

Alter Jungen Mädchen Gesamt
12 40 25 65
13 57 26 83
14 71 43 114
15 77 33 110
16 60 35 95
17 58 42 100
18 17 3 20

Gesamt 386 209 595

Die Entwicklung der Jugendfeuerwehrgruppen:

Gruppenbild der Ehrung

Kreisjugendfeuerwehrtag 2022 in EjaLandesausscheidung Bayern der JF in Neutraubling
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Jugendfeuerwehr

Das Jugendleistungsabzeichen Bayern 
im Jahr 2022 legten 48 Feuer wehr an wär-
ter(-innen in folgenden Feuerwehren ab

Baar 8

Geisenfeldwinden 8

Pfaffenhofen 9

Rockolding 6

Ilmendorf 7

Jetzendorf 2

Vohburg 8

Die Abnahme der „Jugendflamme“, wur-
de in drei Stufen von gesamt 36 Jugendli-
chen erfolgreich abgelegt. Dies staffelt 
sich in 22 x Stufe 1; 9 x Stufe 2 und 5 x 
Stufe 3

Ebenhausen 13

Jetzendorf 12

Rohrbach 11

Kinderfeuerwehr im Landkreis 
Pfaffenhofen a.d. Ilm

Die Kinderfeuerwehren im Landkreis Pfaf-
fenhofen sind auch Teil der Jugendfeuer-
wehren des Landkreises Pfaffenhofen und 
wird mit Stand 31.12.2022 von zwölf Feu-
erwehren im Landkreis angeboten. In die-
sen sind bei zehn Kindergruppen 230 Kin-
der organisiert. Da diese Betreuung sich an 
Kinder von sechs bis elf Jahren wendet, ist 
diese „pädagogische“ und auch „perso-
nalintensivere“ Form der Brandschutzer-
ziehung auch noch nicht so präsent in der 
Feuerwehrlandschaft. In den Kinderfeuer-
wehren steht das Hauptaugenmerk auf der 
Brandschutzerziehung, Spiel, Spaß und 
noch überhaupt nicht auf dem Fokus der 
Feuerwehrtätigkeit und Vorbereitung auf 
den aktiven Feuerwehrdienst.

Bisher haben sich in folgenden Feuer-
wehren auch Kinderfeuerwehren ge-
gründet:
Ebenhausen, Gosseltshausen, Jetzen-
dorf,Langwaid, Paindorf, Pichl, Pischels-
dorf, Pörnbach, Reichertshausen, Stein-
kirchen, Fahlenbach, Unterpindhart.

Nachdem die organisatorische und fach-
bezogene Betreuung durch den Kreisju-
gendfeuerwehrwart erfolgt, wurde auch 
speziell für die Leiter- und Leiterinnen der 
Kinderfeuerwehren eine eigene Veranstal-
tung im Mai 2022 in Präsenz durchge-
führt.

Statistik – Zahlen und Fakten zu den 
Kinderfeuerwehren im Landkreis zum 
31.12.2022
Es existierten zwölf angemeldete Jugend-
gruppen, davon haben zehn eine Jahres-
meldung abgegeben:

Alter Jungen Mädchen Gesamt
6 10 13 23
7 34 20 54
8 29 16 45
9 23 16 39

10 26 12 38
11 22 9 31

Gesamt 144 86 230

Versammlung der Jugendwarte 
und Leiter und Leiterinnen der 
Kinderfeuerwehren

Noch mit den Einschränkungen der Pan-
demiemaßnahmen wurde am 29.3.2022 in 
der Fahrzeughalle der Feuerwehr in Jet-
zendorf die Frühjahrsdienstversammlung 
der Leiter- und Leiterinnen der Kinderfeu-
erwehren sowie der Jugendwartinnen und 
Jugendwarte der Landkreisfeuerwehren 
durchgeführt. Nach dem damals noch üb-
lichen Test konnte man die Räumlichkei-
ten betreten und das Thema „NEUE Ju-
gendordnung für die Jugendfeuerwehren 
im Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm!“ ange-
hen. Insbesondere wurde durch die Neue 
Jugendordnung auch den Kinderfeuer-
wehren Rechnung getragen und diese in 
die Neufassung mit aufgenommen.
Auch der Punkt „Kreisjugendfeuerwehr-
tag“ wurde von den Anwesenden bestä-
tigt, so dass sich der Ausschuss nach der 
Sitzung mit der Planung und Durchfüh-
rung des Kreisjugendfeuerwehrtages be-
schäftigen konnte. Die Feuerwehr Utten-
hofen hatte im Vorfeld schon zugesagt, 
als Ausrichter zu fungieren.
Als weiterer, im Landkreis Pfaffenhofen 
immer noch ein etwas nicht so im Fokus 
stehender Punkt, war die Möglichkeit der 
„Abnahmen“ und „Wettbewerbe“ die 
durch Bezirk, Land und Bund angeboten 
werden. Hier hatte sich als Referent Flori-
an Altmann angeboten, der auch als 
Fachbereichsleiter Öffentlichkeitsarbeit in 
der Jugendfeuerwehr Bayern tätig ist.
Er versuchte die Jugendwarte und Ju-
gendwartinnen davon zu überzeugen, 
dass die Vorbereitungen entgegen der oft-
mals vorherrschenden Meinung nicht so 
zeit- und ausbildungsintensiv sind.
Die Dienstversammlung im Herbst am 
19.10.2022 im Feuerwehrgerätehaus 
Wolnzach stand dann ganz und gar im 
Zeichen von Rückblick auf das Jahr 2022; 
Wissenstest 2022 und Dankbarkeit und 
Anerkennung von Geleistetem in den letz-
ten Jahren und Jahrzehnten.
So wurde der Bezirksjugendfeuerwehr-
wart für Oberbayern, Florian Bauer durch 
KJFW Sirl eingeladen um einige Ehrungen 
durchzuführen. Die Ehrungen erfolgten 
unter Anwesenheit von Kreisbrandrat Ar-
min Wiesbeck und seines zu diesem Zeit-
punkt bereits gewählten Nachfolger 
Christian Nitschke. 

Es wurden an diesem Abend geehrt:
Mit der Ehrennadel der Jugendfeuer-
wehr Oberbayern in Silber:
Markus Prummer, FF Rockolding, Ju-
gendwart
Mit der Ehrennadel der Jugendfeuer-
wehr Bayern in Silber:
Engelbert (Bert) Krammer, FF Geisenhau-
sen, Jugendwart
Natalie Langer, FF Geisenfeld, Jugend-
wartin
Christina Schartel, FF Hohenwart, Mit-
glied Kreisjugendfeuerwehrausschuss
Eine besondere Ehre und mit der höchs-
ten Auszeichnung der Jugendfeuerwehr 
Bayern, mit der Ehrennadel der Jugend-
feuerwehr Bayern, wurde ausgezeich-
net: Martin Bergmaier, FF Ebenhausen, 
stv. Jugendwart und langjähriger ehemali-
ger Kreisjugendfeuerwehrwart

Kreisjugendfeuerwehrtag
Endlich war der Tag gekommen, der 
23.7.2022! Ein Tag, der von vielen Ju-
gendfeuerwehren bereits im Terminkalen-
der vermerkt war. Der Kreisjugendfeuer-
wehrtag durch die Feuerwehr Uttenhofen, 
ausgerichtet im kleinen Eja.
Doch zuvor gab es aufgrund der hohen 
Temperaturen noch Bedenken, kann man 
das den Jugendlichen zumuten? Darf der 
Tag stattfinden oder sollte man nicht bes-
ser absagen? Der Kreisjugendfeuerwehr-
tag wurde durchgeführt, keine Verletzun-
gen, keine hitzebedingten Ausfälle. Ein an 
sich sehr gelungener Tag, wie die Rück-
meldungen lauteten. 148 anwesende Feu-
erwehrangehörige, davon 112 (war nicht 
geplant) Jugendliche aus 16 Jugendfeuer-
wehren des Landkreises traten in 27 
Teams an, um Punkte zu sammeln, Zeiten 
zu unterbieten und einfach Spaß zu haben 
und einen schönen „gemeinsamen“ Tag 
zu verbringen. Wie einige „Beweisbilder“ 
zeigen, hatten nicht nur die Jugendlichen 
Ihren Spaß an diesem Tag, sondern auch 
die Betreuer/Betreuerinnen und Jugend-
warte/Jugendwartinnen konnten nicht wi-
derstehen, sich mit dem ein oder anderen 
Spaßspiel zu beweisen. Nachdem die 
Gruppen um 8 Uhr am Morgen eintrafen 
und die vorgegebene Strecke von allen 
um ca. 14:30 Uhr beendet wurde, erfolgte 
nach Eintreffen der Ehrengäste, Landrat 
Albert Gürtner, Bürgermeister Thomas 
Herker sowie Polizeioberrätin Sandra 
Landes die Siegerehrung durch den Kreis-
jugendfeuerwehrwart, dem Kreisbrandrat 
Armin Wiesbeck sowie Kreisbrandinspek-
tor Christian Nitschke.  Auch wurde durch 
die Anwesenheit der Mitglieder der Kreis-
brandinspektion über den ganzen Tag 
verteilt, sowie bei der Siegerehrung, die 
Wichtigkeit der „Jugendarbeit“ besonders 
hervorgehoben. Am Ende siegte eine 
Gruppe der Jugendfeuerwehr Geisenhau-
sen vor Uttenhofen.
Die Platzierungen in Reihenfolge:
Geisenhausen I – Uttenhofen II – Wolnz-
ach  I - Baar I – Geisenhausen II – Utten-
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hofen I – Tegernbach- Ebenhausen I – 
Strobenried I – Wolnzach II – Strobenried II 
– Niederlauterbach – Geisenfeld I – Auf-
ham-Güntersdorf I – Aufham-Güntersdorf 
II – Ebenhausen II – Pfaffenhofen II – Rohr-
bach – Pischelsdorf – Ebenhausen III – 
Geisenfeld II – Pfaffenhofen I – Baar II – 
Jetzendorf – Ilmmünster – Reichertshofen 
– Geisenfeld III

Abnahme der „Leistungsspange der 
Deutschen Jugendfeuerwehr (DJF)“

Im Jahr 2022 konnte dann auch endlich 
die Abnahme der „Leistungsspange der 
Deutschen Jugendfeuerwehr (DJF)“ zent-
ral in der Region zehn angeboten werden. 
Nachdem den Kreis- und Stadtjugend-
warten aus Eichstätt, Neuburg-Schroben-
hausen, Ingolstadt und Pfaffenhofen bis-
her wegen der Corona-Pandemie die 
Hände gebunden waren.
Am 1.10.2022 traten elf Gruppen, davon 
fünf aus dem Landkreis Pfaffenhofen, auf 
dem Gelände der Bereitschaftspolizei 
Eichstätt zur Abnahme an. Aus unserem 
Landkreis nahmen Jugendliche aus den 

Feuerwehren Jetzendorf, Rottenegg, 
Ebenhausen, Reichertshofen, Winden a. 
Aign, Wolnzach und Rohrbach teil. Teil-
weise in Gemeinschaftsgruppen, um die 
Stärkezahl von neun Jugendlichen zu er-
reichen. Am Ende konnte jeder Teilnehmer 
das begehrte Abzeichen (Höchstes Abzei-
chen in der Jugendfeuerwehr) an seine 
Uniform stecken. Von den Kreis- und 
Stadtjugendfeuerwehrwarten wurde ver-
einbart, dass die Abnahme im Zwei-Jah-
res-Rhythmus in dieser Art auch weiterhin 
angeboten werden soll. 
2024 ist die nächste Möglichkeit das Ab-
zeichen zu erwerben, hier hat sich Landrat 
Peter von der Grün aus Neuburg/Schro-
benhausen bereits angeboten, dass die 
Abnahme im Landkreis Neuburg/Schro-
benhausen durchgeführt werden kann.
Auch diese Veranstaltung war, trotz des 
im Tagesverlauf immer schlechteren Wet-
ters, für alle Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen ein großartiger Erfolg.

Teilnahme am Bundeswettbewerb
Auch am Bundeswettbewerb nahmen im 
Jahr 2022 nach vielen Jahren der Absti-
nenz wieder zwei Feuerwehren aus dem 
Landkreis teil. Am 28.5.2022 wurde durch 
den Bezirk Oberbayern der Bundeswett-
bewerb ausgeschrieben und auch hierfür 

meldeten sich zwei Jugendgruppen an. 
Dies war einmal die Jugendgruppe der 
Feuerwehr Ebenhausen und die Jugend-
gruppe der Feuerwehr Jetzendorf.
Beide Gruppen traten im Sepp-Brennin-
ger Stadion in Erding an und konnten 
auch hierbei das Abzeichen im Bundes-
wettbewerb erwerben. 
Für die Gruppe der Jugendfeuerwehr 
Ebenhausen war die Überraschung und 
Freude noch größer, als bei der Übergabe 
die Qualifizierung zum Landesentscheid 
bekannt gegeben wurde.
Somit war die Jugendgruppe der Feuer-
wehr Ebenhausen am 18.6.2022 noch-
mals gefordert und musste bei sehr hohen 
Temperaturen auch in Neutraubling gegen 
Jugendfeuerwehrgruppen aus ganz Bay-
ern antreten. Leider hat es hier dann für 
eine Qualifizierung zum Bundesentscheid 
nicht mehr gereicht.
Dennoch stimmte das nicht nur den Kreis-
jugendfeuerwehrwart Christian Sirl und 
Kreisbrandrat Armin Wiesbeck positiv. Es 
besteht die Hoffnung, dass den Beispie-
len der Feuerwehren Ebenhausen und 
Jetzendorf noch weitere folgen, um sich 
auch mit anderen Feuerwehrjugendgrup-
pen zu messen. 

Christian Sirl, Kreisbrandmeister 
Kreisjugendfeuerwehrwart

Jugendfeuerwehr
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Neue Katastrophenschutz- 
Sonderpläne

Allgemeines
Das Gefahrenpotenzial im Landkreis Pfaf-
fenhofen ist aus vielfältigen Gründen über-
durchschnittlich hoch. Als Schwerpunkt 
ist hier die Großindustrie im Landkreisnor-
den mit insgesamt sechs Störfallbetrieben 
der oberen Klasse, drei Rohöl-Pipelines 
und zwei Gas-Pipelines zu nennen.
Auch die verkehrsgünstige Anbindung 
des Landkreises (vier Bundesstraßen, 
zwei Bundesautobahnen, eine ICE-Bahn-
strecke sowie ein Flugplatz) bringt diverse 
Gefahren mit sich.
Mit der Donau sowie den beiden südli-
chen Zuflüssen Ilm und Paar ist der Land-
kreis zudem immer wieder von Hochwas-
ser betroffen.
Für diese besonderen Einsatzlagen, Ob-
jekte und Szenarien sind sogenannte Ka-
tastrophenschutz-Sonderpläne zu erstel-
len und fortzuschreiben. 
Im Jahr 2023 wurde das Portfolio um zwei 
weitere Pläne ergänzt:

Katastrophenschutz-Sonderplan 
zur Bevorratung und Verteilung von 
Kaliumiodidtabletten
In allen bayerischen Landkreisen, die sich 
im Umkreis der verbliebenen Kernkraft-
werke befinden, sind die zuständigen 
Landratsämter verpflichtet, einen Plan zur 
Bevorratung und Verteilung von Kaliumio-
didtabletten vorzuhalten.

Das bayernweite Konzept des Staatsmi-
nisteriums des Innern, für Sport und Inte-
gration wurde nun dahingehend geändert, 
dass die Tabletten nicht mehr wie bisher 
in wenigen Zentrallagern, sondern dezen-
tral bei den einzelnen Landkreisen gela-
gert werden. Dadurch soll im Bedarfsfall 
eine möglichst rasche Verteilung an die 
Bevölkerung gewährleistet werden.
Der Fachbereich Brand- und Katastro-
phenschutz des Landratsamtes Pfaffen-
hofen erstellte daraufhin einen neuen Ka-
tastrophenschutz-Sonder-Plan für die 
entsprechende Logistik und Verteilung in-
nerhalb des Landkreises. Grundsätzlich 
soll dabei jedes Feuerwehrgerätehaus 
(mit Personal der jeweiligen Feuerweh-
ren), sowie alle vorhandenen Apotheken 
als Ausgabestellen fungieren. Die Wege 
für die betroffene Bevölkerung werden 
dadurch so kurz wie möglich gehalten.
Dabei ist allerdings zu beachten, dass aus 
medizinischen Gründen nur Personen bis 
zu einem Alter von 45 Jahren Jodtabletten 
einnehmen sollen und daher auch keine 
Ausgabe an ältere Bürger erfolgt.

Katastrophenschutz-Sonderplan 
Stromausfall
Das Thema Blackout war im Jahr 2022 in 
aller Munde. Ungeachtet des Ukraine-
Krieges und der damit verbundenen Ge-
fahr einer Gasmangellage beschäftigt sich 
das Landratsamt Pfaffenhofen jedoch be-
reits seit einigen Jahren intensiv mit die-
sem Szenario.

Die mühsamen Recherchearbeiten und 
unzähligen erforderlichen Abstimmungs-
gespräche sind inzwischen soweit fortge-
schritten, dass nun durch den Fachbe-
reich Brand- und Katastrophenschutz ein 
erster Sonder-K-Plan für den Fall eines 
flächendeckenden, länger andauernden 
Stromausfalls im Landkreis Pfaffenhofen 
erstellt werden konnte.
Dabei werden insbesondere Verfah-
rensabläufe zur Aufrechterhaltung der Kri-
tischen Infrastruktur geregelt. Ein beson-
deres Augenmerk wurde unter anderem 
auf folgende Punkte gelegt:
–  Strukturierung und Kommunikation der 

im Katastrophenschutz beteiligten Stel-
len (StMI, Regierung von Oberbayern, 
FüGK-LRA, ÖEL, Kommunen)

–  Aufgaben des Landratsamtes und Auf-
rechterhaltung der Einsatzfähigkeit aller 
erforderlichen Krisenstäbe

–  Trinkwasser- und Nahrungsmittelversor-
gung

–  Medizinische Versorgung
–  Abwasserentsorgung
–  Kraftstoffversorgung der Kritischen Inf-

rastruktur
–  Leuchttürme und Wärmestuben
 
Im November 2022 fand dahingehend 
auch eine Stabsrahmenübung statt, bei 
der neben FüGK, ÖEL, Feuerwehr, BRK 
und THW auch einige Gemeinden beteiligt 
waren.

Matthias Krenauer/Wolfgang Koch

Aus dem Landratsamt

Notstromeinspeisung in das LandratsamtStellplatz KI-Tabletten
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Bayerisch GmainFeuerwehrerholungsheim

Den Urlaub im Freizeitzentrum der Bayeri-
schen Feuerwehren verbrachten 2022 
auch wieder einige Personen aus dem 
Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm.
Leider wurden auch hier die Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie spürbar und es 
mussten einige Buchungen storniert oder 
verschoben werden. 
Ich hoffe für diejenigen, die das Glück ei-
nes Aufenthaltes hatten, war der Urlaub 
erholsam und es hat ihnen gefallen.
Das Freizeitzentrum bietet sowohl im 
Sommer als auch im Winter die unter-
schiedlichsten Möglichkeiten für Sport, 
Wanderungen, Erholung und Geselligkeit. 
Nach umfangreichen Umbau- und Sanie-

rungsarbeiten ist das Angebot noch lukra-
tiver und die Zimmer noch komfortabler 
geworden.
Als weiteres Highlight steht eine sehr an-
sprechende Saunaanlage (als Anbau ans 
Schwimmbad) zur Verfügung und erwei-
terte das Freizeitangebot nochmals.
Hoffen wir, dass der Hotel- und Gastrono-
miebetrieb 2023 ganzjährig wieder normal 
läuft und, dass unsere Feuerwehrangehö-
rigen aus dem Landkreis hier auch wieder 
erholsame Tage verbringen können.
Jeder Feuerwehrangehörige kann sich 
selbst über die Internetadresse  
www.feuerwehrheim.de ein Bild über die 
vielfältigen Möglichkeiten machen sowie 

freie Zimmer abfragen und buchen. Be-
achten Sie dabei auch die Spezialangebo-
te mit unterschiedlichen Programmen.
Nutzen Sie die Freizeitanlage der Bayeri-
schen Feuerwehren, sowie die Möglich-
keit eines Aufenthaltes in der schönen 
Gebirgslandschaft. Schöpfen Sie das An-
gebot dieser Einrichtung für die Mitglieder 
und Familien der Feuerwehren Bayerns 
voll aus.
Ich denke, Sie werden kein besseres 
Preis-/Leistungsverhältnis für einen Rund-
um- Wohlfühlurlaub in dieser schönen Ge-
birgsregion finden.

Der Kreisbrandrat

www.rf-tbu.de

R+F TBU – Ihr kompetenter Partner in  
Tiefbau und Umwelttechnik 
 
Unsere Geschäftsfelder
Versorgung · Entsorgung · Gebäudetechnik  
Umwelttechnik · Straßenbau 
Industrie · Garten- und Landschaftsbau

Richter+Frenzel 
TBU GmbH + 
Co. KG
Dieselstraße 2, 
85084 
Reichertshofen
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Kreisfeuerwehrfrauen

Treffen der Frauenbeauftragten 
unserer Feuerwehren im Landkreis

Nach der Corona-Pandemie und dem 
Amtswechsel der Kreisfrauenbeauftrag-
ten fand am 30.9.2022, nach einigen Jah-
ren, wieder ein Treffen der Frauenbeauf-
tragten unserer Feuerwehren im Landkreis 
statt. Dies wurde erstmals durch Carina 

Reichlmair (FF Scheyern), welche seit De-
zember 2021 das Amt der Kreisfrauenbe-
auftragten von Sabine Prechter (FF Pfaf-
fenhofen) übernommen hat, organisiert. 
15 Frauenbeauftragte der Feuerwehren 
wurden von Armin Wiesbeck (KBR) und 
Carina Reichlmair (KFB) begrüßt. Die Teil-
nehmerinnen konnten sich über aktuelle 
Themen sowie neue Informationen freuen 

und hatten auch genug Zeit für einen re-
gen Austausch untereinander. Am Ende 
der Veranstaltung waren sich alle einig, 
dass das Treffen regelmäßig, mindestens 
einmal im Jahr, stattfinden soll. 

Carina Reichlmair 
Kreisfrauenbeauftragte

Kreisfrauenbeauftragte (KFB) Carina Reichlmair (li), ehemalige KFB Sabine Prechter (hinten, 3.v.l.) mit den Frauenbeauftragten der Feuerwehren aus 
dem Landkreis

Mehr Sicherheit
für deine bessere
Zukunft
MEWA engagiert sich für eine bessere Bildung
und damit für eine sichere Zukunft der Kinder und
Jugendlichen in den Regionen unserer Standorte.

www.mewa.de

Mewa Textilsharing
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Aktive Mannschaft
Die Mannschaft umfasst 50 aktive Feuer-
wehrdienstleistende, darunter acht Frau-
en. Hinzu kommt noch unsere Jugendfeu-
erwehr mit insgesamt 22 Feuerwehrwehr-
anwärtern. 

Einsätze
Im Berichtsjahr 2022 wurden wir zu 71 
Einsätzen gerufen. Dabei gilt es, einen 
Einsatz besonders zu erwähnen: Der Ver-
sorgungs-Lkw vom Freistaat Bayern, der 
bei uns am Standort stationiert ist, wurde 
zum Feuerwehr-Hilfstransport nach Po-
len, nahe der ukrainischen Grenze einge-
setzt. Dabei haben sich drei Kameraden 
unserer Feuerwehr als Fahrer abgewech-
selt und so mit dem „Ebenhausen 56/1“ 
innerhalb von vier Tagen etwa 2.000 km 
zurückgelegt. Die Organisation und 

Durchführung des Hilfstransports mit ins-
gesamt 39 Fahrzeugen aus ganz Bayern 
wurde vom Landesfeuerwehrverband 
übernommen. Bei dem Einsatz wurden 
viele gespendete feuerwehrtechnische 
Ausrüstungsgegenstände befördert, die 
unsere unter dem Krieg leidenden ukraini-
schen Feuerwehrkameradinnen und -ka-
meraden dringend benötigten. Unsere 
drei Kameraden konnten während der 
Fahrt und am Einsatzziel in Ost-Polen vie-
le bleibende Eindrücke sammeln.

Ausbildung
Zahlreiche Kameradinnen und Kamera-
den unserer Feuerwehr nahmen an unter-
schiedlichen örtlichen und überörtlichen 
Ausbildungsveranstaltungen teil: Grund-
ausbildung MTA, Atemschutzgeräteträger, 
Träger von Chemieschutzanzügen, 
Sprechfunker, Motorsägenführer, Maschi-
nisten, Führungsassistenten, Aufbaulehr-
gang für Führungskräfte, Technische Hil-
feleistung, Führer im ABC-Einsatz und 
Ausbilder Absturzsicherung. Bei den 38 
durchgeführten theoretischen und prakti-
schen Übungen wurde das Hauptaugen-
merk auf die richtige Handhabung von 
neu beschafften Ausrüstungsgegenstän-
den gelegt. 

Vereinsleben
Der Freiwilligen Feuerwehr Ebenhausen 
e.V. gehören zum Jahresende 2022 insge-
samt 425 Mitglieder an. Ende Juli fand 

wieder unser Kameradschaftstag statt, 
der unter dem Motto „Familien-Spiele-
Nachmittag mit einem gemütlichen 
Abend“ stand. Bei Einbruch der Dunkel-
heit haben wir eine gemeinsame Fackel-
wanderung durchgeführt. Im Dezember 
konnte auch wieder eine lang ersehnte 
Weihnachtsfeier stattfinden.

Jugendfeuerwehr
Unserer Jugendfeuerwehrgruppe gehören 
13 Mädels und neun Jungs an. Nach wo-
chenlanger Vorbereitung in Form von the-
oretischen Unterrichten und praktischen 
Übungseinheiten haben im Frühjahr fünf 
Feuerwehranwärter aus unserer Jugend-
feuerwehr die Prüfung zur Modularen 
Truppmann-Ausbildung (MTA) bestanden. 
Höhepunkte im Gruppenleben 2022 wa-
ren die Teilnahmen an den Bezirks- und 
Landesausscheidungen im Bundeswett-
bewerb der Deutschen Jugendfeuerweh-
ren in Altenerding und Neutraubling. Am 
Leistungsmarsch anlässlich des Kreisju-
gendfeuerwehrtages konnten unsere drei 
Gruppen mit stolzen Platzierungen auf-
warten. Bei strömenden Regen erwarben 
am 1.10.2022 sieben Mitglieder unserer 
Jugendfeuerwehr auf dem Sportgelände 
der II. Bereitschaftspolizeiabteilung in 
Eichstätt die Leistungsspange der Deut-
schen Jugendfeuerwehr. 
Das letzte Wochenende im Oktober stand 
ganz im Zeichen eines Berufsfeuerwehr-
tages mit Ausbildung und Prüfung zum 

Freiwillige Feuerwehr
Ebenhausen

Führungskräfte
der FF Ebenhausen
Kommandant Ralph Pelger
stellv. Kommandant Peter Ferber
1. Vorstand Christian Graßl
2. Vorstand Konrad Kerscher

Unsere Kinderfeuerwehr bei der TD Ebenhausen Erfolgreiche MTA Grundausbildung

Unsere Kinderfeuerwehr beim Floriansfest
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im LandkreisUnsere Feuerwehren

Wissenstest 2022. Thema war diesmal: 
Brennen und Löschen.
19 Teilnehmer haben hier die unterschied-
lichen Stufen abgelegt. Auch 13 x Jugend-
flamme Stufe I stand auf dem Programm. 
Als weitere Übungsschwerpunkte wurden 
„Erste Hilfe an der Unfallstelle“, „Brandbe-
kämpfung“, „Steckleitern“ und „Absichern 
der Einsatzstelle“ behandelt. Hierzu gab 
es dann immer wieder themengerechte 
Übungseinsätze zum Abarbeiten. 
Aber unsere Jugendgruppe ist auch im 
sozialen Bereich sehr fleißig:
Es ist schon zur Tradition geworden, dass 
unsere Feuerwehranwärter an zwei Sams-
tag-Vormittagen im Januar ausgediente 
Christbäume gegen Spenden einsam-
meln. Diesmal sind 1.050 Euro zusam-
mengekommen, die an die neunjährige 
Lavin Kepez aus Gaimersheim weiterge-
leitet wurden. Sie leidet an einer geneti-
schen Muskelkrankheit, deren Behand-
lung und Erforschung mit hohen Kosten 
verbunden ist.
Auch der gesellige Bereich kam nicht zu 
kurz. Nach einem Kegel-Nachmittag im 
Sportheim hatten mache Jugendliche und 
Betreuer an den darauffolgenden Tagen 
mit Muskelkater zu kämpfen. 

Kinderfeuerwehr
2018 gegründet, 2019 voller Enthusias-
mus und mit stetig wachsender Anzahl an 
Teilnehmern weitergeführt, wurde unsere 
Kinderfeuerwehr – wie so viele andere Ver-

eine – 2020 durch die Corona-Pandemie 
völlig gebremst und durfte lange nicht 
oder nur unter strengen Auflagen in Klein-
gruppen und im Freien fortgeführt werden. 
Unsere Kinderfeuerwehr hat nunmehr 
über 50 Teilnehmer, gleich verteilt auf die 
beiden altersgemäß differenzierten Grup-
pen. Der Anteil an Mädchen und Jungen 
ist gleich auf. Da es weitere Interessenten 
gibt, führen wir eine Warteliste. Auch un-
ser Betreuerteam haben wir daher aufge-
stockt. Es besteht mittlerweile aus zehn 
engagierten Betreuer/-innen. 
Unsere Übungsinhalte waren im letzten 
Jahr wie immer Themen aus der Ersten 
Hilfe wie „Stabile Seitenlage“, „Pflaster-
verbände“ und „Richtiges Absetzen eines 
Notrufes“. Aber auch Wissen zur Schutz-
ausrüstung der Feuerwehrleute, sowie 
Fahrzeugkunde wurden vermittelt. Sogar 
eine ortsansässige Recyclingfirma, TD 
Rohstoffhandel Ebenhausen GmbH, durf-
te gemeinsam besichtigt werden. Zudem 
durfte eine Teilnahme bei der coronabe-
dingt verspäteten Aktion „Saubere Land-
schaft“ selbstverständlich nicht fehlen. 
Bei den Gruppenstunden tragen die klei-
nen Nachwuchsfeuerwehrler dann immer 
die Kinderschutzanzüge, was alle natür-
lich mit großer Begeisterung machen.
Einen besonderen Höhepunkt im letzten 
Jahr stellte der gemeinsame Ausflug zur 

Feuerwehr-Erlebniswelt Augsburg dar. Die-
ser wurde durch die Firma Stanglmeier 
Touristik unterstützt, die uns kostenfrei ei-
nen Reisebus zur Verfügung stellte. Den 
Eintritt für alle übernahm der Verein. In 
zwei Gruppen erhielten wir eine Führung 
durch das Museum, lernten Neues und 
durften auch vieles selbst ausprobieren. 
Am meisten beeindruckte jedoch sicher-
lich der „Flashover-Raum“. Unsere letzte 
Gruppenstunde im Dezember war eine 
kleine Funkübung mit Kinder-Walkie-Tal-
kies, wobei Einblicke in Funksprüche ge-
geben wurden und die Kinder in Kleingrup-
pen Aufträge per Funk erfüllen mussten, 
um am Ende ein kleines Weihnachtsge-
schenk zu entdecken. Die vielen Sponso-
ren und freiwilligen Helfer, wie auch die 
Führungskräfte der aktiven Feuerwehr, 
Vereinsvorstand und Gemeinde unterstüt-
zen uns in unserem Bestreben enorm und 
erleichtern uns damit unsere Arbeit sehr. 
Als wir die Kinderfeuerwehr 2018 gründe-
ten, wollten wir damit auch Nachwuchs für 
unsere Jugendfeuerwehr und somit auch 
unserer aktiven Feuerwehr gewinnen. 2022 
konnten wir fünf Kinder an die Jugend 
übergeben. Darauf sind wir sehr stolz und 
hoffen, dass wir auch in Zukunft das Inter-
esse der Kinder für dieses Ehrenamt auf-
rechterhalten und weitere Kinder an die 
Jugendfeuerwehr übergeben dürfen. 

Unsere Jugendfeuerwehr beim Bezirksentscheid in Altenerding

Unsere Kinderfeuerwehr beim Floriansfest
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im LandkreisUnsere Feuerwehren

Aktive Mannschaft
Die Feuerwehr Ernsgaden verfügt derzeit 
über 47 aktive Mitglieder, davon acht 
Frauen. Diese wurden zu 41 Einsätzen 
alarmiert. Unter anderem bei 15 Techni-
schen Hilfeleistungen und 14 Brandeinsät-
zen wurden 620 Einsatzstunden geleistet. 
Besondere Notrufe waren beispielsweise 
ein schwerer Verkehrsunfall mit mehreren 
Lkw auf der B16 zwischen Lindach und 
Manching oder ein Containerbrand am 
Wertstoffhof Ernsgaden. Bei 37 Übungen, 
über das gesamte Jahr verteilt, wurden 
weitere 600 Stunden absolviert, um stets 
fit zu bleiben und den Dienst am Nächsten 
erfüllen zu können. Hier ist vor allem eine 
Gemeinschaftsübung in Rockolding, bei 
welcher ein Brand in einem Kindergarten 
angenommen wurde, zu nennen. Das 
kommende Jahr steht im Zeichen der Re-
novierung des Feuerwehrgerätehauses 
mit neuer Hallenbodenbeschichtung und 
Malerarbeiten sowie die Beschaffung neu-
er Atemschutzgeräte. Die Feuerwehr Erns-
gaden verfügt über einen MTW, ein 
LF 16/12, ein MLF sowie einen MZA in ih-
rem Fuhrpark.

Jugendfeuerwehr
Jugendwart:  Florian Zollner
Stellv. Jugendwart: Alexander Göll
Die Jugendfeuerwehr Ernsgaden feierte 
im April ihr 25-jähriges Bestehen. Dies 
wurde unter anderem mit eigens gestalte-
ten Kuchen sowie einer Social-Media-Ak-
tion gefeiert und gewürdigt.

Neben den regulären Jugendübungen 
fand wieder ein 24-Stunden-Aktionstag, 
zusammen mit den Jugendgruppen aus 
den Nachbarortschaften, statt. Hier wur-
den über den Zeitraum diverse Übungs-
einsätze vorbereitet und abgearbeitet, 
die die Feuerwehranwärter/-innen mit 
Bravour gemeistert haben. Neben den 
feuerwehrtechnischen Inhalten stehen 
natürlich auch die Kameradschaft und 
die Teambildung im Fokus dieser Veran-
staltungen. Die Teilnahme am jährlichen 
Wissenstest der Jugendfeuerwehr Bay-
ern, die Ausrichtung der Tombola am 
Ernsgadener Christkindlmarkt sowie die 
Unterstützung beim Oldtimertreffen im 
Rahmen des Laurenzimarktes waren in 
2022 wieder möglich. Nach der „Langen 
Nacht der Feuerwehr“ im September, 
konnte die Jugendgruppe einen deutli-

chen Mitgliederzuwachs generieren, wo-
mit die Stärke von zehn am Jahresan-
fang, auf 23 Mitglieder (10 weiblich/13 
männlich) gesteigert werden konnte. Für 
2023 ist unter anderem auch ein Zeltlager 
geplant.

Feuerwehrverein
Das Vereinsleben konnte im Jahr 2022 
endlich wieder aufblühen. Neben einer 
Vielzahl von Veranstaltungen, wie die 
Grillfeier zu Fronleichnam und der Christ-
kindl-Markt, war vor allem die „Lange 
Nacht der Feuerwehren“ ein großer Erfolg. 
Mit 181 Mitgliedern konnte der Verein ei-
nen Zuwachs von neun Mitgliedern ver-
zeichnen.
Auch für das kommende Jahr sind viele 
Aktivitäten geplant, wie zum Beispiel der 
Vereinsausflug an den Walchensee.

Freiwillige Feuerwehr
Ernsgaden

Führungskräfte
der FF Ernsgaden
Kommandant Lutz Schönfelder
stellv. Kommandant Fritz Daniel
1. Vorstand Schmidpeter Markus
2. Vorstand Heinz John
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Mitglieder
Mitglieder Aktiv und Passiv: 250
Ehrenmitglieder: 2
Jugendgruppe: 1

Nachdem Corona wieder einen geregel-
ten Übungsbetrieb zugelassen hat, wur-
den bei der FF Gerolsbach auch wieder 
Gemeinschaftsübungen unter den einzel-
nen Gruppen und anderen Feuerwehren 
durchgeführt.
Insgesamt wurden 23 geplante Übungen, 
einige Sonderübungen (Brandmeldeanla-
ge) und eine Gemeinschaftsübung mit 
den Feuerwehren der Gemeinde Gerols-
bach durchgeführt
Zu den geplanten Übungen, die den Ein-
satzbetrieb der Feuerwehr aufrechterhält, 
kam heuer die Aktivierung der Brandmel-
deanlage in der Grundschule in Gerols-
bach hinzu. Neuerungen wie Feuerwehr-
schüsseldepot, Feuerwehrbedienfeld und 
Laufkarten mussten den Gruppenführern 
und den Atemschutzgeräteträgern nahe-
gebracht werden, um im Einsatzfall gerüs-
tet zu sein. Diesbezüglich wurde auch mit 
der Schulleitung eine nicht angesagte 
Räumungsübung im Juli durchgeführt. 
Die Klassen mussten über die Rettungs-
wege die Klassenzimmer verlassen und 
sich am Sammelplatz aufstellen, bis die 
Feuerwehr die Anwesenheitskontrolle und 
die Rückstellung der BMA veranlasst hat. 
Außerdem wurde im September eine 
Übung mit den Feuerwehren der Gemein-
de durchgeführt. Unter Einsatzbedingun-

gen wurde die Personenrettung geübt und 
die Wasserversorgung aus dem nahen 
Gerolsbach sichergestellt – dies funktio-
nierte zufriedenstellend.
Mit der FF Singenbach wurde eine Übung 
„Erste Hilfe am Einsatzort“ durchgeführt. 
Hier konnten an einem RTW die Gerät-
schaften besichtigt werden und die ein-
zelnen Ausstattungen, mit der auch die 
Feuerwehr in Berührung kommt, beübt 
werden.
Auch die Jugendfeuerwehr übte wieder 
und brachte sich bei Veranstaltungen mit 
ein.
Es konnte auch wieder ein Wissenstest für 
die Jugendfeuerwehr durchgeführt wer-
den. Dieser fand gemeinschaftlich mit den 
Jugendfeuerwehren der Gemeinde in Al-
berzell statt.
In 2022 waren insgesamt 29 Einsätze ab-
zuarbeiten. 

13 Einsätze davon waren Technische Hil-
feleistungen, 
Fünf Einsätze zur Unterstützung Ret-
tungsdienst und Wohnungsöffnung,
ein Kind das mit dem Bein in der Wippe 
am Spielplatz eingeklemmt war,
eine Kleintierrettung, Wasserrohrbruch 
und Baum auf der Straße,
sowie vier Verkehrsunfälle, mit teils erheb-
lichem Sach- und Personenschaden.
acht Brandeinsätze 
Hier sind die Einsätze in Schachach, 
Scheyern und Vieth zu nennen sowie klei-
nere Brandstellen im Freien.
Acht Verkehrssicherungen bei Veranstal-
tungen der Gemeinde und Kirche (u.a. 
Martinszug, Fronleichnamsprozession, ...)
Die Beschaffung des neuen Löschfahr-
zeugs ist eingeleitet und die Bestellung 
getätigt, die Lieferung ist für 2023/2024 
vorgesehen.

Unsere Feuerwehren im Landkreis

Führungskräfte
der FF Gerolsbach
Kommandant Thomas Daschner
stellv. Kommandant Martin Gebhardt
1. Vorstand Johannes Lacher
2. Vorstand Thomas Demmelmair

Freiwillige Feuerwehr
Gerolsbach

Brand in Schachach
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Brunnenwasser, ausgesuchtes Malz und heimischen Hopfen.
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WWW.KLOSTER-SCHEYERN.DE
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Die Alfred Amenda & Sohn Transport 
GmbH ist ein modernes Transportlogistik-
Unternehmen, welches im bayrischen und 
nationalen Raum tätig ist.

620 Mitarbeiter

320 ziehende Einheiten

Hohenwart, Augsburg,       
Ulm, Regensburg,
Nürnberg

Jetzt durchstarten!
Deine Ausbildung 2022 – bei uns!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir -
zum Ausbildungsstart am 01.09.2022:
- Mechatroniker für Nutzfahrzeuge (m/w/d)
- Berufskraftfahrer (m/w/d)
- Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
- Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung (m/w/d)

Ihre Bewerbung und Praktikumsanfragen richten Sie bitte an:

Alfred Amenda & Sohn Transport GmbH
Gutenbergstraße 3
86558 Hohenwart
Tel.: 08443 92630
E-Mail: bewerbung@amendagmbh.de

Join us - auf Facebook und Instagram!
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Verkehrsunfall auf der Staatsstraße 2045 Verkehrsunfall zwischen Singenbach und Klenau
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Einsätze
2022 wurden wir zu neun Einsätzen geru-
fen. Diese beinhalten drei Brandeinsätze, 
einen Flächenbrand in Gerolsbach, einen 
Wohnhausbrand in Pipensried (Lkr. Dach-
au) und einen Großbrand eines landwirt-
schaftlichen Gebäudes in Schachach. Die 
drei Technischen Hilfeleistungen teilten 
sich auf zweimal Baum auf Fahrbahn und 
einmal Wohnungsöffnung auf. Die drei 
Sonstigen fielen unter Verkehrsabsiche-
rung und Sicherheitswache.

Aus- und Fortbildungen/Übungen
Die freiwillige Feuerwehr stieg im April 
wieder mit dem Übungsbetrieb ein, so 
wurden bis Ende des Jahres 14 Übungen, 
und acht Jugendübungen abgehalten. 
Vier Aktive Kameraden legten im Frühjahr 
die Prüfung für das MTA-Basismodul ab 
und ein Kamerad die gesamte MTA-Aus-
bildung.

Mitglieder
Unsere Feuerwehr umfasst 106 Mitglie-
der, davon sind 40 im aktiven Dienst. Die 
Jugendfeuerwehr umfasst eine Gruppe 
mit fünf Mitgliedern zwischen 14 bis 17 
Jahren. Einen Jugendlichen durften wir 
2022 in die aktive Gruppe aufnehmen.

Feuerwehrverein
Die traditionelle Jahreshauptversamm-
lung wurde Anfang Januar dieses Jahres 
wieder vor versammelter Mannschaft ab-
gehalten. Hierbei wurde der Kommandant 

Johann Ziegler nach 18 Jahren und der 
1.  Vorstand Peter Wörle nach 23 Jahren 
verabschiedet. Die Kommandantenwah-
len ergaben, dass Daniel Ziegler als Kom-
mandant und Manuel Ziegler als stellv. 
Kommandant die aktive Truppe führen. 
Als Vorstand wurde Gerhard Landsberger 
gewählt, sein Stellvertreter bleibt Stefan 
Rabl. Des Weiteren führen in Zukunft die 
Vereinskasse Jakob Wenger und Moritz 
Furtmayr. Lisa Wagner und Veronika 
Schaipp sind als Schriftführer gewählt 
und Jürgen Regau, Thomas Schweiger 
und Harald Zandtner als Beisitzer.
Die Jugend wird seit diesem Jahr von Lu-
kas Ziegler betreut.
2024 feiert die Freiwillige Feuerwehr Kle-
nau-Junkenhofen ihr 150-jähriges Grün-
dungsfest. Zusammen mit dem Krieger- 
und Soldatenverein, Schützenverein und 
Tennisverein gibt es von 27. bis 30. Juni 
eine 380 Jahrfeier.

im LandkreisUnsere Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr
Klenau-Junkenhofen

Führungskräfte
der FF Klenau-Junkenhofen
Kommandant Daniel Ziegler
stellv. Kommandant Manuel Ziegler
1. Vorstand Gerhard Landsberger
2. Vorstand Stefan Rabl

★ ★ ★ Notruf 112 europaweit ★ ★ ★ 

Neu gewählte Vorstandschaft inkl. der Kommandanten

Großbrand landwirtschaftliches Gebäude in 
Schachach
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Die Anzahl der Feuerwehrfrauen und Feu-
erwehrmänner betrug im vorigen Jahr 48 
Aktive. Die Jugendgruppe startete mit nur 
drei Mitgliedern ins Jahr und konnte durch 
mehrere Aktivitäten, darunter ein 24-Stun-
den-Tag der Jugendfeuerwehr, welcher 
gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr Hög 
und der BRK-Bereitschaftsjugend organi-
siert wurde und allen Beteiligten viel Spaß 
machte, auf acht Jugendliche erhöht wer-
den, darunter fünf Mädels. 
Anfang des Jahres wurden wir vom baye-
rischen Innenminister Joachim Herrmann 
besucht, der geschäftlich in Langenbruck 
unterwegs war. Hierbei konnten wir ihm 
einen Einblick über unsere Tätigkeiten ge-
ben und auch auf das eine oder andere 
Problem aufmerksam machen.
Während des Jahres wurde mit allen Ge-
meindefeuerwehren des Marktes Rei-
chertshofen zusammen eine MTA-Grund-
ausbildung auf die Beine gestellt und 
konnte durch alle Teilnehmer, fünf davon 
aus unserer Wehr, erfolgreich abgeschlos-
sen werden. 
Im Herbst führten 14 Frauen und Männer 
von uns noch die Leistungsprüfung Was-
ser erfolgreich durch.
Insgesamt standen 36 Übungen auf unse-
rem Programm. Besonders hervorheben 
kann man hier die Gemeinschaftsübung 
mit der FF Hög zum Brand einer Lagerhal-
le mit vorheriger BMA Auslösung und eine 
weitere Gemeinschaftsübung mit der FF 
Reichertshofen und FF Karlskron zur 
Technischen Hilfeleistung an einer echten 
Lkw-Kabine unter Anleitung eines erfahre-
nen Ausbilders der BF Augsburg.
Die Einsatzzahlen waren mit 51 Einsätzen 
auf einem ähnlichen Niveau wie im Vor-
jahr. Ein Großteil dieser Einsätze fiel dabei 
u. a. wieder auf Hilfeleistungen auf der 
BAB A9. Es sorgten aber auch Wetterer-
eignisse dafür, dass wir ausrücken muss-
ten. Insbesondere im Juli bei der großen 
Trockenheit und Hitze wurden wir mehr-

mals alarmiert, davon in die Nachbarge-
meinde zu einem großen Feldbrand bei 
Rohr und zu einem Mähdrescherbrand. 
Auch unsere Mobela kam dieses Jahr 
zum Einsatz, um die Bevölkerung in den 
umliegenden Ortsteilen vor Verunreinigun-
gen im Trinkwasser zu warnen.
Weiterhin fanden nach der coronabeding-
ten Pause wieder Motorsägenlehrgänge 
auf Kreisebene an unserem Standort statt. 
Aufgrund des stetigen Bedarfs an diesem 
Lehrgang konnten wir einen zusätzlichen 
Ausbilder aus unseren Reihen für die Kur-
se gewinnen und entsprechend qualifizie-
ren.
Das Vereinsleben fand, nach der Zwangs-
pause durch die Pandemie, auch wieder 
in die Spur zurück. So konnten wir wieder 
das traditionelle Steckerlfischgrillen am 
Karfreitag, als auch unser Sommernachts-
fest im August durchführen und beide ka-
men wieder sehr gut bei den Gästen an. 
Zusätzlich waren wir das ganze Wochen-
ende sowohl Gast als auch Unterstützer 
beim 150-jährigen Jubiläum der Feuer-
wehr Reichertshofen und nahmen am 
jährlichen Paarfesteinzug teil.

im LandkreisUnsere Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr
Langenbruck

Führungskräfte
der FF Langenbruck
Kommandant Jürgen Wolkenstein 
stellv. Kommandant Matthias Gruner
1. Vorstand Bernhard Bachhuber
2. Vorstand Josef Seidl

Pkw-Unfall mit eingeschlossener Person

Brand eines Muellcontainer auf einem A9-Rast-
platz

Pkw-Unfall mit der Polizei und der Bundeswehr auf der B300
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Personal
Die aktuelle Stärke der Feuerwehr Het-
tenshausen beträgt 38 aktive Mitglieder. 
Besonders stolz macht uns, dass elf da-
von weiblich sind. Außerdem kann die 
Mannschaft 16 Atemschutzgeräteträger/  
-innen vorweisen sowie 15 First Respon-
der.
Die Stärke der Jugendgruppe ist erfreuli-
cherweise durch acht Neuzugänge auf 
zwölf gestiegen.
Nachdem sich unsere beiden ehemaligen 
Jugendwarte aus beruflichen Gründen zu-
rückziehen mussten, wurden Anfang des 
Jahres drei neue Jugendwarte bestimmt.

Unsere neuen Jugendwarte
 

v.l.nr. Carina Stampfl, Marco Krause, Anna 
Nischwitz

Jugendfeuerwehr
Die neuen Jugendwarte starteten mit Voll-
gas durch, sodass der Jugend im letzten 
Jahr einiges geboten war. Neben mehre-
ren Übungen fanden wieder das Berufs-
feuerwehrwochenende sowie der erfolg-
reich abgelegte Wissenstest statt.
Wir bedanken uns bei der FF Ilmmünster 
sowie der FF Pfaffenhofen für die Unter-
stützung beim Berufsfeuerwehrwochen-
ende!
Außerdem fand zum ersten Mal eine 
Christbaum-Sammelaktion statt, die ein 
voller Erfolg war und sicherlich nächstes 
Jahr wieder stattfinden wird!

Neuanschaffungen
Im vergangenen Jahr konnten wir eine 
neue Alarmierungs- und Verwaltungssoft-
ware einpflegen, die Ende 2021 beschafft 
wurde.

Einsätze
Im Jahr 2022 galt es 21 Einsätze zu be-
wältigen. Bis auf ein paar kleine Techni-
sche Hilfeleistungen im Frühjahr, handelte 
es sich überwiegend um Brandeinsätze. 
Gegen Ende des Jahres wurden wir mit 
einer Vielzahl an Einsatzkräften nach 
Scheyern zu einem Großbrand alarmiert.

Aus- und Fortbildungen/Übungen
Neben den Monats- und Sonderübungen 
gab es auch dieses Jahr wieder eine Ge-
meinschaftsübung mit der Feuerwehr Ilm-
münster sowie dem Rettungsdienst aus 
dem KV Pfaffenhofen. Bei dem Übungs-
szenario handelte es sich um einen Ver-
kehrsunfall, bei dem zwei Personen im 
Pkw eingeklemmt waren, ein weiterer Pkw 
befand sich im Vollbrand.

Zusätzlich absolvierten acht Kameraden 
Ausbildungen auf Kreisebene, ein weiterer 
an der SFS Regensburg.

Vereinsleben:
Im Jahr 2022 konnten endlich wieder viele 
zahlreiche, lang ersehnte Aktivitäten statt-
finden.
Der alte Miniatur-Maibaum wurde Anfang 
April umgelegt. So konnte am 1. Mai ein 
großes Maifest gefeiert werden. Wir konn-
ten zahlreiche Besucher bei bestem Wet-
ter willkommen heißen und einen wunder-
schönen Baum mit neuen Schildern und 
Halterungen in der Ortsmitte aufstellen.
Nach dem Besuch beim 150-jährigen 
Gründungsfest der Feuerwehr Reicherts-
hofen Ende Mai, durften wir im Juni unse-
re Nachbarfeuerwehr Ilmmünster zum Pa-
tenbitten für ihr 150-jähriges Gründungs-
fest empfangen. Nach einigen Spielen, die 
unsere Nachbarn alle erfolgreich bewälti-
gen konnten, haben wir die Patenschaft 
gerne angenommen. Wir freuen uns auf 
das Gründungsfest und werden die Feu-
erwehr Ilmmünster mit Stolz als Patenver-
ein begleiten und unterstützen.

Im September stand dann die Jahres-
hauptversammlung 2022 sowie die „Lan-
ge Nacht der Feuerwehr“ an. Im Rahmen 
eines Tages der offenen Tür wurden ver-
schiedene Vorführungen der Jugendgrup-
pe und der aktiven Wehr gezeigt. Den 
zahlreichen Besuchern wurden zudem ku-
linarische Köstlichkeiten angeboten.
Zum Ende des Jahres hin organisierten 
wir traditionellerweise am Samstag vor 
dem 1. Advent unsere Feuer(wehr)zan-
genbowle. Neben der Bowle und anderen 
Getränken konnten, wie gewohnt, Würstl-
semmeln, Kartoffelspieße, Schupfnudeln 
und Crêpes angeboten werden. Zusätz-
lich zum Angebot der Feuerwehr wurde 
an weiteren Ständen noch vieles mehr 
verkauft.
Den Abschluss des Vereinsjahres machte 
die Weihnachtsfeier im Dezember.

Freiwillige Feuerwehr
Hettenshausen

Führungskräfte
der FF Hettenshausen
Kommandant Dirk Börner 
stellv. Kommandant Sebastian Stampfl
1. Vorstand Hildegard Neumann
2. Vorstand Michaela Straßer
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Freiwillige Feuerwehr
Ilmmünster

Führungskräfte
der FF Ilmmünster
Kommandant Rudolf Prieschl
stellv. Kommandant Marcus Schlammer
1. Vorstand Stefan Arndt
2. Vorstand Thomas Schlammer

Personal 
Aktuell leisten sieben Frauen und 40 Män-
ner aktiven Einsatzdienst bei der Feuer-
wehr Ilmmünster. Unter ihnen sind 20 
Frauen und Männer die aktiv als Atem-
schutzgeräteträger eingesetzt werden 
können. Zusätzlich engagieren sich acht 
Jugendliche in der Jugendfeuerwehr.

Einsätze 
Im ersten Halbjahr 2022 war das Einsatz-
geschehen sehr ruhig. Ab der zweiten 
Jahreshälfte waren wir jedoch wieder 
mehr gefordert, sodass insgesamt 29 Ein-
sätze im vergangenen Jahr zu bewältigen 
waren. Neben mehreren kleineren Brän-
den wurden wir auch zu einem Großbrand 
in die Nachbargemeinde Scheyern alar-
miert. Auch schwere Verkehrsunfälle, mit 
zum Teil tödlichem Ausgang, mussten 
2022 abgearbeitet werden

Aus- und Fortbildungen/Übungen
Der Ausbildungs- und Übungsbetrieb 
konnte 2022, nach zwei Pandemie-Jah-
ren, wieder völlig normal durchgeführt 
werden. Neben den regulären Monats-
übungen wurden zusätzliche Übungen für 
die THL-Leistungsprüfung abgehalten, 
welche im Frühjahr von drei Gruppen ab-
solviert wurde. Am 4. Juni fand wieder un-
ser THL-Übungstag statt, an welchem 
den ganzen Tag die technische Unfallret-
tung geschult und geübt wurde. Im Au-
gust wurde eine Gemeinschaftsübung mit 
der Feuerwehr Hettenshausen durchge-
führt. Lehrgänge zum MTA-Basis- und 
Abschlussmodul sowie ein Lehrgang zum 
Führungsassistenten wurden vergange-
nes Jahr wieder in Ilmmünster durchge-
führt. 

Jugendfeuerwehr 
Die Jugendgruppe besteht derzeit aus 
insgesamt acht Feuerwehranwärtern. Die-
se setzen sich aus vier weiblichen und vier 
männlichen Mitgliedern zusammen. Im 
vergangenen Jahr hat sich auch bei der 
Jugendgruppe nach der Pandemie wieder 
alles normalisiert, sodass überwiegend 
ein regulärer Übungsbetrieb möglich war. 
Auch die weiteren Veranstaltungen neben 
den monatlichen Übungen wurden 2022 
ohne Einschränkungen durchgeführt. So 
konnte neben der Teilnahme am Kreisju-
gendfeuerwehrtag in Eja und dem jährli-

chen Wissenstest auch wieder ein Ju-
gendausflug unternommen werden. Die-
ser führte die Jugendlichen im Dezember 
nach Ellmau in Tirol zum Rodeln. 

Vereinsleben
Die Aktivitäten des Feuerwehrvereins wa-
ren im vergangenen Jahr sehr vom bevor-
stehenden 150-jährigen Gründungsjubilä-
um geprägt. Im April wurde bei unserem 
Bürgermeister Georg Ott um die Übernah-
me der Schirmherrschaft gebeten.
Im Juli ging es dann zum Patenbitten zur 
Feuerwehr Hettenshausen. Neben der 
Teilnahme am Vereinsabend am Pfaffen-
hofener Volksfest konnte auch wieder der 
Stand am Ilmmünsterer Adventsmarkt be-
trieben werden. Auch die jährliche Jahres-
abschlussfeier wurde wie gewohnt durch-
geführt. 

150-jähriges Gründungsjubiläum
Vom 23. bis 25. Juni 2023 feiert die Frei-
willige Feuerwehr Ilmmünster ihr 150-jäh-
riges Bestehen mit einem großen Fest auf 
der Ilmmünsterer Festwiese am Maibaum-
weg.
Offizieller Start der Feierlichkeiten ist am 
Freitagabend des 23. Juni. Am Samstag 
ist mit dem Auftritt der „Troglauer“, be-
kannt aus Funk und Fernsehen, das High-
light des Festwochenendes geplant. Am 
Festsonntag wird mit einer Vielzahl von 
Feuerwehren und Vereinen aus dem 
Landkreis Pfaffenhofen sowie zum Teil 
aus den Nachbarlandkreisen das Grün-
dungsjubiläum gebührend gefeiert. Auch 
ein Festumzug durch Ilmmünster ist ge-
plant.

Ausblick
Das Jahr 2023 ist ein ganz besonderes 
Jahr für die Feuerwehr Ilmmünster. Zu-
sätzlich zum 150-jährigen Bestehen und 
dem großen Gründungsfest wird in die-
sem Jahr das neue HLF 20 ausgeliefert. 
Das von MAN und Rosenbauer gefertigte 
Fahrzeug wird uns voraussichtlich ab Ok-
tober bei den Einsätzen zur Verfügung 
stehen.

Mannschaftsbild vor dem Rathaus

Patenbitten bei der Feuerwehr Hettenshausen

Brand in Scheyern

Waldbrand bei Paunzhausen



29

im LandkreisUnsere Feuerwehren

Lage
Münchsmünster ist mit seinen Ortsteilen 
Auhausen, Gut Au, Griesham, Nieder-, 
Mitter-, und Oberwöhr die nördlichste Ge-
meinde des Landkreises Pfaffenhofen und 
zählt derzeit ca. 3.200 Einwohner.
Zur Feuerwehr des Ortes Münchsmünster 
zählt seit 2016 auch die eigenständige 
Löschgruppe Wöhr.
Zusätzlich betreibt der Industriepark 
Münchsmünster auf dem Gelände der Pe-
trochemie und die AUDI AG an der Pro-
duktionsstätte Münchsmünster eine 
Werkfeuerwehr.
Der Einsatzbereich der Feuerwehren 
Münchsmünsters umfasst neben den Or-
ten auch eine Pionierkaserne mit Wasser-
übungsplatz, die PAF 16, die Bundesstra-
ßen B 300, B16 und die B 16 a, ca. 4,5 km 
Bahnstrecke der Bundesbahn sowie ca. 
10 Flusskilometer der Ilm und ca. 9,5 km 
Donaudeich.
Die FF Münchsmünster ist in den Alarm-
plänen des Industrieparks Münchsmüns-
ter (IPM), der Firmen Audi AG, Peguform, 
und Bayernoil eingeplant.
Bei Unfällen mit Pipelines der Firmen TAL, 
Mero, EPS und Bayernoil (B-Net) werden 
durch die Freiwillige Feuerwehr Münchs-
münster und der Löschgruppe Wöhr Öl-
sperren eingebracht, bzw. der Brand-
schutz gesichert.

Einsätze
Im Jahr 2022 wurden durch die 
FF Münchs münster sowie der Löschgrup-

pe Wöhr 44 Einsätze und 51 Übungen be-
stritten. Ebenso wurden zahlreiche Ausbil-
dungslehrgänge abgeleistet. 

Thematische Aufteilung der Einsatzzahlen

Ausbildung
Wie im Jahr zuvor wurde am Standort der 
FF Münchsmünster zusätzlich zur Ma-
schinistenausbildung des Landkreises 

Pfaffenhofen auch ein Teil der Atemschut-
zausbildung des Landkreises Pfaffen-
hofen durchgeführt, um neben der Ausbil-
dung am Standort Schweitenkirchen ein 
zweites Standbein zur Bewältigung der 
Teilnehmerzahl aufzubauen. Auch in die-
sem Jahr konnte dadurch der Durchsatz 
der Auszubildenden hochgehalten wer-
den, um die Lücke, entstanden durch die 
Pandemie, weiter auszugleichen. Dies 
soll auch in Zukunft, wenn erforderlich, so 
fortgesetzt werden.
Den ca. 49 Aktiven der FF Münchsmüns-
ter und den ca. 16 Aktiven der Lösch-
gruppe Wöhr stehen folgende Geräte zur 
Verfügung:

Fahrzeuge
FF Münchsmünster Löschgruppe Wöhr
Kommandofahrzeug
HLF 20 LF 8
TLF 16/25
Mehrzweckfahrzeug
Mehrzweckanhänger
FwA Boot
Wer stets auf den neuesten Stand über 
die Ereignisse der Feuerwehr Münchs-
münster bleiben möchte, der kann uns 
gerne online auf folgenden Plattformen 
Besuchen:
https://www.fw-muenchsmuenster.de/
Facebook: Feuerwehr Münchsmünster
Instagram: feuerwehr_muenchsmuenster

Freiwillige Feuerwehr
Münchsmünster

Führungskräfte
der FF Münchsmünster
Kommandant Ludwig Friedl
stellv. Kommandant Alexander Beringer
1. Vorstand (Münchs.) Hubert Meier
1. Vorstand (Wöhr) Jochen Weigl

Die Gemeinde Münchsmünster
bedankt sich bei allen 
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern 
für ihre selbstlose, ehrenamtliche 
Einsatzbereitschaft im Dienst am Nächsten.

Andreas Meyer

Erster Bürgermeister
Gemeinde Münchsmünster

Gemeinde Münchsmünster
Tassilostraße 20
85126 Münchsmünster
Telefon 08402 9399-0
www.muenchsmuenster.de

Dachstuhlbrand bei der Bundeswehrkaserne
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Feierliche Einweihung vom neuen Feu-
erwehrhaus in Hirschenhausen
Das neue Feuerwehrhaus in Hirschenhau-
sen ist am Pfingstsonntag, den 5.6.2022 
feierlich von Pater Lukas Wirth aus Schey-
ern eingeweiht worden.
Die geladenen Gäste, Vereine und die 
Feuerwehrmitglieder von Hirschenhausen 
freuten sich über die gelungene Veranstal-
tung bei schönem Wetter.
Beim Festumzug durch unser Dorf beglei-
tete uns eine spitzen Blaskapelle, deren 
Chef Herr Bachl übrigens auch Mitglied 
bei unserer Feuerwehr ist.
Das neue Feuerwehrhaus ist sehr schön 
geworden und für die Zukunft eine sinn-
volle Investition.
Bereits am Tag der Einweihung haben 
sich drei neue Mitglieder für unsere Feuer-
wehr gemeldet.
Diese jungen Mitglieder sind auch ein Be-
weis dafür, dass die Jugend bei uns in der 
Feuerwehr engagiert und sich für Übun-
gen und Schulungen im neuen Gebäude 
einfindet.
Bei den zukünftigen Feuerwehreinsätzen 
oder Übungen wünsche ich unseren Feu-
erwehrlern allzeit ein gesundes Heimkom-
men.

Mein besonderer Dank gilt allen Beteilig-
ten und der Gemeinde Jetzendorf, die 

diesen Neubau des Feuerwehrgerätehau-
ses in Hirschenhausen ermöglicht haben.

Führungskräfte
der FF Hirschenhausen
Kommandant Josef Mailer 
stellv. Kommandant Andreas Schmid
1. Vorstand Josef Heinzlmeier
2. Vorstand Markus Pletzer

Freiwillige Feuerwehr
Hirschenhausen

Das neue Feuerwehrgerätehaus der FF Hirschenhausen

Gruppenbild der FF Hirschenhausen
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Bei der Feuerwehr Reichertshausen leis-
ten derzeit 44 aktive Frauen und Männer, 
davon 24 Atemschutzgeräteträger, ehren-
amtlich Dienst, um im Bedarfsfall für Si-
cherheit und schnelle Hilfe sowohl in un-
serem Schutzgebiet als auch überörtlich 
zu sorgen. 2022 wurden wir zu 32 Einsät-
zen alarmiert. Dies waren in erster Linie 
zwölf Einsätze zur Technischen Hilfeleis-
tung und sieben Brände. Unsere First Re-
sponder wurden drei Mal zur Unterstüt-
zung des Rettungsdienstes gerufen.
Im Laufe des Jahres 2022 wurde zuneh-
mend der gewohnte Ablauf des Vereinsle-
bens und des Betriebs der aktiven Feuer-
wehr wieder möglich. So konnte im Mai 
die Jahreshauptversammlung für das vor-
angegangene Jahr nachgeholt werden 
und Abordnungen des Vereins mit Fahne 
nahmen am Volksfestauszug, an der Fron-
leichnamsprozession, dem Volkstrauertag 
und am 125-Jährigen Gründungsfest der 
Feuerwehr Steinkirchen teil. Weiterhin 
konnten wir im Sommer zu unserem Fa-
milienfest, bei dem sich die Vorstand-
schaft traditionell bei den Aktiven und ih-
ren Familien für das geleistete Engage-
ment bedankt, und im Dezember zur 
Weihnachtsfeier einladen. Den Kindern 

der Gemeinde boten wir im Zuge des Fe-
rienprogramms bei „einem Tag bei der 
Feuerwehr“ Spiel und Spaß rund um die 
Feuerwehr. Dabei wurden auch lehrreiche 
Inhalte vermittelt.
Von der Aktiven Feuerwehr nahmen im 
Rahmen der Ausbildung Kameraden an 
Lehrgängen, die durch die Kreisbrandins-
pektion Pfaffenhofen an der Kreisausbil-
dungsstelle angeboten werden, teil. Hier 
wurden unter anderem zwei Atemschutz-
geräteträger und zwei Führungsassisten-
ten neu ausgebildet. Die Lehrgangsange-
bote der Kreisbrandinspektion unterstüt-
zen wir mit sechs Ausbildern und der zur 
Verfügungstellung von Gerät und unserem 
Feuerwehrgerätehaus. Drei Atemschutz-
geräteträger konnten bei einem Lehrgang 
mit einem holzbefeuerten Brandcontainer 
wertvolle Erfahrungen sammeln. Weitere 
Kameraden haben Lehrgänge an den 
Bayrischen Staatlichen Feuerwehrschulen 
in Regensburg, Würzburg oder Geretsried 
besucht. Sie wurden hier zum Beispiel 
zum Gruppenführer ausgebildet oder 
konnten im Brandhaus ihre Fähigkeiten 
als Atemschutzgeräteträger erweitern.
Im Basismodul zur „Modularen Truppaus-
bildung (MTA)“ wurden neue Kameraden 
in den Grundlagen des Feuerwehrdiens-
tes geschult und für sieben Kameraden 
wurde 2022 am Standort ein Abschluss-
lehrgang zur „Modularen Trupp Ausbil-
dung“ durchgeführt. Sie können jetzt als 
Truppführer einen Zweiertrupp im Einsatz 
führen.
zwölf Aktive legten die Leistungsprüfung 
„Die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz“ mit 
Erfolg ab und wiesen damit ihre Kenntnis-
se in den Grundlagen der Technischen 
Hilfeleistung nach.
Unsere Jugendgruppe besteht zurzeit aus 
16 Jugendlichen. In der Jugendfeuerwehr 
wird der Nachwuchs im Alter von 12 bis 

17 Jahren kontinuierlich auf den Einsatz-
dienst vorbereitet. Dazu wurden durch un-
sere drei Jugendwarte 2022 16 Übungen 
angeboten. Zusammen mit ihren Kamera-
den aus Pischelsdorf und Ilmmünster de-
monstrierten die Jugendlichen im Rah-
men der Prüfung zum Wissentest ihre Fä-
higkeiten. Neben der feuerwehrspezifi-
schen Ausbildung wurde die Teamfähigkeit 
z. B. bei sportlichen Aktivitäten oder der 
Organisation einer Altpapiersammlung, 
die von den Papierhamstern unterstützt 
wurde, gestärkt. Damit sichern wir die Zu-
kunft der Feuerwehr in personeller Hin-
sicht.

Unsere Feuerwehren im Landkreis

Führungskräfte
der FF Reichertshausen
Kommandant Josef Haun jun. 
stellv. Kommandant Martin Profendiner
1. Vorstand Hans-Jürgen Weiß
2. Vorstand Gert Ernstberger

Freiwillige Feuerwehr
Reichertshausen

hagebaumarkt Pfaffenhofen
Joseph-Fraunhofer-Str. 21
Tel. 0 84 41 / 78 90 77 - 0
Mo - Sa: 8.30 - 19.30 Uhr hagebaumarkt-muenchen.de

Mehr Infos unter:

MIT SICHERHEIT  
       DIE BESTE WAHL  
 KOMMEN SIE ZUR NR.1!

Übung der Atemschutzgeräteträger

Übung im Brandcontainer
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Freiwillige Feuerwehr
Tegernbach

Führungskräfte
der FF Tegernbach
Kommandant Florian Mayer
stellv. Kommandant Thomas Dietrich
1. Vorstand Markus Holzbauer
2. Vorstand Bernd Seiler

Personal-/Ausbildungsstand
Zum Jahreswechsel lag die Mannschafts-
stärke der Feuerwehr Tegernbach bei 57 
aktiven Mitgliedern, davon sieben Frauen. 
Die Jugendgruppe der Feuerwehr besteht 
aus elf Jugendlichen (davon eine weib-
lich). Die beiden Kommandanten werden 
von sechs Gruppenführern unterstützt. 28 
Männer und eine Frau sind als Atem-
schutzgeräteträger (davon 15 mit Zusatz-
ausbildung CSA) aktiv. Ebenso kann die 
Wehr auf 17 Maschinisten und auf 23 Ak-
tive mit der Zusatzausbildung „Absturzsi-
cherung“ zurückgreifen. Eine Vielzahl der 
Kameradinnen und Kameraden sind aus-
gebildete Sprechfunker und besitzen die 
Ausbildung für Arbeiten mit der Motorket-
tensäge.

Einsätze
Das Einsatzjahr 2022 verlief verhältnismä-
ßig ruhig. Es mussten lediglich 18 Einsät-
ze abgearbeitet werden. Auffallend war 
hier jedoch, dass die Feuerwehr oft als 
Unterstützung für den Rettungsdienst tä-
tig werden musste. Neben diesen muss-
ten noch diverse Brände und sonstige 
Technische Hilfeleistungen von den Ka-
meradinnen und Kameraden abgearbeitet 
werden.
Insgesamt wurden hierbei 283 Stunden 
ehrenamtlicher Dienst geleistet.

Aus- und Fortbildungen/Übungen
Im letzten Jahr absolvierten die drei 
Übungsgruppen je acht Übungen. Unter 
anderem fand eine Erste-Hilfe-Auffri-
schung inkl. AED-Auffrischung statt. Für 
die Gruppenführer und Maschinisten wur-
den noch jeweils zwei zusätzliche Übun-
gen abgehalten. Die 29 Atemschutzgerä-
teträger absolvierten neben drei gemein-
samen Übungen zusätzlich die geforderte 
Belastungsübung auf Standortebene. 
Diese wurde an fünf Abenden für jeweils 
sechs Teilnehmer angeboten. Die Kame-
raden, die obendrein noch die CSA-Aus-
bildung besitzen, nahmen auch im ver-
gangenen Jahr wieder an Wiederholungs-
übungen bei der Feuerwehr Pfaffenhofen 
teil. Die jährliche „Zugübung“ der Pfaffen-
hofener Feuerwehren fand nach überstan-
dener Corona-Pandemie dieses Mal in 
Gittenbach statt. Im Jahr 2022 legten 22 
Kameradinnen und Kameraden erfolg-
reich die Leistungsprüfung „Die Gruppe 

im Löscheinsatz“ in den Stufen eins bis 
sechs ab, auf die sie sich in acht Übungs-
abenden vorbereiten konnten. Ebenso 
fanden auf Stadtgebietsebene wieder Ab-
sturzsicherungslehrgänge, sowie Motor-
sägenlehrgänge statt. Auf Landkreisebe-
ne wurden insgesamt 16 Plätze belegt. Es 
wurden unter anderem Atemschutzgerä-
teträger aus- und fortgebildet. In Summe 
kamen hier über das Jahr über 2.000 
Übungs- und Lehrgangsstunden zusam-
men. 

Vereinsleben
Um bei diesem ganzen Pensum die Ge-
selligkeit nicht zu kurz kommen zu lassen, 
finden bei der Feuerwehr Tegernbach 
über das Jahr verteilt verschiedene Veran-
staltungen statt. So wurde zusammen mit 
dem Burschen- und Madlverein Tegern-
bach wieder eine Adventsfeier ausgerich-
tet, die bei der Tegernbacher Bevölkerung 
sehr gut angekommen ist. Auch unser tra-
ditionelles Feuerwehrfest fand Ende Juli 
wieder statt. Ebenso standen wir bei zwei 
Hochzeiten unserer Kameradinnen Spa-
lier. Im Sommer fand unser Aktivengrillfest 
statt. Und zum Jahresende durften wir un-
sere Aktiven und deren Familien zur Weih-
nachtsfeier begrüßen.

Jugendfeuerwehr
Zum Jahresende 2022 bestand die Ju-
gendfeuerwehr Tegernbach aus elf Ju-
gendlichen. Diese absolvierten neben 18 

eigenen Übungen auch die jährliche Ge-
meinschaftsübung der Jugendgruppen im 
Stadtgebiet Pfaffenhofen. Ausrichter war 
hier die Feuerwehr aus Ehrenberg. Auch 
am Jugendleistungsmarsch in Eja, der 
von der Feuerwehr Uttenhofen ausgerich-
tet wurde, nahm eine Tegernbacher Grup-
pe teil. Hier konnten wir unter 27 teilneh-
menden Mannschaften einen beachtli-
chen 7. Platz belegen. Den Wissenstest 
konnten insgesamt neun Jugendgruppen-
mitglieder erfolgreich ablegen.

Leistungsprüfung

Verkehrsunfall mit Motorrad am Schönthaler Berg

Heckenbrand
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In 2022 lockerten sich ganz allmählich die 
Fesseln der Corona-Pandemie. So konnte 
die Freiwillige Feuerwehr wieder einen 
weitestgehend normalen Übungsumfang 
durchführen. Es fanden 27 Hauptübungen 
statt, sechs Maschinisten-Übungen, Ab-
sturz-Sicherungs-Übungen, elf Atem-
schutzübungen, 22 Jugendübungen und 
ein Führungslehrgang. Auch eine Übung 
der Abschnittsführungsstelle Nord wurde 
durchgeführt sowie Lehrgänge an Feuer-
wehrschulen, die nach anfänglich gerin-
ger Zuweisung vom Landkreis (nur vier 
Teilnehmer) dank Eigeninitiative letztlich 
von 20 Kameraden doch sehr gut genutzt 
werden konnten. Als Übungs-Besonder-
heit gilt dabei sicher die Hochvolt-Son-
derübung bei der Fa. IAV in Großmehring 
mit unterschiedlichen aufwendigen 
Crash-Tests und anschließenden einsatz-
mäßigen Bergungsübungen. In einer be-
gleitenden Ausstellung wurde anhand ver-
schiedener E-Autos gezeigt: was ist in 
den verschiedenen Elektro-Fahrzeugty-
pen verbaut, wie erkennt man die vorlie-
genden Gegebenheiten, besonders die 
wichtigen Freischaltelemente (Diskonnek-
toren) bei den verschiedenen Herstellern. 
Beim Einsatzgeschehen ergab sich letztes 
Jahr wieder ein Zuwachs auf nun 266 Ein-
sätze, wobei dazu anlässlich des Unwet-
ters mit Starkregen im vergangenen Au-
gust alleine schon 81 Einsätze zählen. Es 
waren relativ wenige Brände zu bekämp-
fen, die Einsätze zu Verkehrsunfällen do-
minierten in der Statistik. Ein für alle Betei-
ligten besonders belastender Verkehrsun-
fall mit mehreren LKW ging auch wegen 
eines tragischen Todesopfers sogar viel-
fach durch die Presse. Große Hoffnung 
wird in die derzeit laufende Umgestaltung 
der berüchtigten Gefahrenquelle bei der 
Anbindung der „Manchinger Straße“ an 
die B16 östlich von Manching gesetzt. Ein 
hoher Anteil an oft schweren Verkehrsun-
fällen ist dort bisher leider immer wieder 
zu verzeichnen. 
Die technische Ausrüstung der Manchin-
ger Feuerwehr konnte mit einem Rollcon-
tainer „RC Waldbrand“ zur Vorbereitung 
auf drohende Klimaveränderungen erwei-
tert werden. Er beinhaltet perforierte, also 
selbstkühlende Spezialschläuche, eine 
Löschkugel mit Feinstrahler, Segmentreg-
ner, Waldbrandhacken gegen Bodenbrän-
de, Lösch-Rucksäcke sowie für Wald-

brände speziell abgestimmte Schutzhel-
me. In dem Zusammenhang ist zu erwäh-
nen, dass der Standort Manching mit den 
zahlreichen Seen im Umland für die Be-
kämpfung von Waldbränden eine recht 
günstige Ausgangssituation aufweist, zu-
mindest was die Versorgung mit Lösch-
wasser betrifft.
Die Mitgliederanzahl bei der Jugendfeuer-
wehr ist mit 16 Mädels und Jungs sehr 
erfreulich weiter steigend, das Ehrenamt 
bei der Freiwilligen Feuerwehr wird von 
der Jugend sehr engagiert angenommen.
Nach dem Ende des pandemiebedingten 
Veranstaltungs-Lockdowns konnte der 
Verein für seine ca. 450 Mitglieder wieder 
eine öffentliche Jahreshauptversammlung 

abhalten, bei der turnusmäßig auch ein 
neuer Vorstand gewählt sowie zahlreiche 
Ehrungen nachgeholt wurden. Auch das 
Vereinsleben als solches nahm wieder 
Fahrt auf mit Veranstaltungen wie dem 
Sommerfest, der langen Nacht der Feuer-
wehr, dem traditionellen Einmarsch zum 
Barthelmarkt, der beliebten Kids-aktiv Ak-
tion, im November der Aktion „Saubere 
Landschaft“ (Ramadama) sowie letztlich 
der üblichen Weihnachtsfeier. Im Oktober 
nahm eine Fahnenabordnung am Ge-
denkgottesdienst der verstorbenen Feu-
erwehrkameraden in der Kirche St. Florian 
in München sowie am Volkstrauertag zur 
Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal 
teil.

im LandkreisUnsere Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr
Manching

Führungskräfte
der FF Manching
Kommandant Christian Settele 
stellv. Kommandant Andreas Schulz
1. Vorstand Quirin Spitz
2. Vorstand Kathrin Addicks

Übung mit Elektrofahrzeugen bei der IAV

THL Lkw-Unfall bei Nacht

Pkw-Brand
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Personal
45 aktive Feuerwehrdienstleistende, da-
von vier Frauen und sechs Jugendliche in 
der Jugendgruppe.

Einsätze
Die Feuerwehr Oberstimm wurde im ver-
gangenen Jahr zu 50 Einsätzen alarmiert. 
Die Einsätze gliederten sich in fünf Brän-
de, 43 THL-Einsätze (19 davon bei dem 
Starkregen im August) und zwei First-Re-
sponder. 
Zu den 50 alarmierten Einsätzen kamen 
noch neun Sicherheitswachen hinzu. Hier 
hat die Sicherheitswache am Barthel-
markt jedes Jahr einen großen Anteil.
–  VU Person eingeklemmt in Pichl  

mit der FF Pichl und FF Manching
–  Starkregen in Oberstimm mit der  

FF Pichl, FF Niederstimm und FF Baar
–  VU Pkw-Überschlag mit der  

FF Niederstimm und FF Manching

Aus- und Fortbildung
Im Jahr 2022 wurden zwölf Übungen ab-
gehalten und die Leistungsprüfung THL 
zum dritten Mal durchgeführt. An der 
staatlichen Feuerwehrschule wurde ein 
Zugführer- und Gruppenführerlehrgang 
von zwei Kameraden erfolgreich abge-
schlossen.

Vereinsleben
2022 war für den Verein der Feuerwehr 
Oberstimm ein erfolgreiches und ereignis-
reiches Jahr. Im Mai durften wir an dem 
150-jährigen Gründungsfest der FF Rei-
chertshofen teilnehmen. Traditionell betei-
ligten wir uns im Juni beim Sensenmäh-
wettbewerb der FF Pichl und beim Holzsä-
gewettbewerb der Kehrausfreunde Ober-
stimm. Unser alljährliches Grillfest fand 
das erste Mal an einem Samstag statt. 
Diese Änderung wurde von der Bevölke-
rung gut angenommen und war für die 
Feuerwehr ein Erfolg. Am ersten Dezem-
berwochenende nahmen wir an der ersten 
Adventsfenster-Aktion in Oberstimm teil. 
Dieser Abend wurde bei Lagerfeuer, Musik 
und heißen Getränken gut angenommen.

Jugendfeuerwehr
Unsere Jugendabteilung war im vergan-
genen Jahr wieder sehr aktiv. Highlights 
waren die Teilnahme am Wissenstest so-
wie die Brandschutzerziehung an ver-

schiedenen Veranstaltungen und das all-
jährliche Christbaumsammeln.
Es wurden auch zwei Ausflüge mit der Ju-
gendgruppe unternommen, wir besuch-
ten die BF Augsburg und fuhren Kanu auf 
der Altmühl. Im August war die Brautlach 

aufgrund der anhaltenden Hitze komplett 
ausgetrocknet. Hier wurde spontan eine 
Säuberungsaktion der Brautlach gestar-
tet. Vielen Dank an alle Helfer – ob klein 
oder groß.

Freiwillige Feuerwehr
Oberstimm

Führungskräfte
der FF Oberstimm
Kommandant Gerald Schmidl 
stellv. Kommandant Christoph Bauer
1. Vorstand Kareem Zell
2. Vorstand Karl Heinz Klingshirn

Festabordnung zum Jubiläum in Reichertshofen

Verkehrsunfall in Pichl

Starkregen, Straßen wurden zu Bächen
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Personal
68 aktive Feuerwehrdienstleistende, da-
von fünf Frauen sowie zehn Jugendliche 
in der Jugendgruppe.

Einsätze
Mit nur 116 Einsätzen war es erneut ein 
sehr ruhiges Jahr. Die Technischen Hilfe-
leistungen waren mit 68 % wieder unser 
einsatztechnischer Schwerpunkt. Dies si-
cher auch bedingt durch die Nähe zur Au-
tobahn, auf die wir insgesamt 41-mal alar-
miert wurden.

Aus- und Fortbildungen/Übungen
Im Jahr 2022 fanden 63 Ausbildungen für 
die aktive Mannschaft sowie 51 Jugend-
ausbildungen statt. Zusammen mit den 
Dienstsporteinheiten kamen wir so auf 
knapp 3.000 Übungsstunden.
Ergänzend dazu wurden noch zahlreiche 
externe Lehrgänge besucht bzw. Lehr-
gänge selbst durchgeführt.
Nachdem die letzten Jahre keine Leis-
tungsprüfungen durchgeführt werden 
konnten, haben wir sowohl „Die Gruppe 
im Löscheinsatz“ als auch „Die Gruppe im 
Hilfeleistungseinsatz“ mit jeweils zwei 
Gruppen nachgeholt.

Vereinsleben
Normalerweise findet die Jahreshaupt-
versammlung immer Ende Januar statt. 
Nachdem die Versammlung 2021 ersatz-
los ausgefallen ist und eine Veranstaltung 
im Januar 2022 nur unter sehr schwieri-
gen Bedingungen möglich gewesen 
wäre, wurde der Termin auf Ende April 
verlegt.
Bei der Neuwahl des Vorstandes wurden 
alle Mitglieder in ihren Ämtern bestätigt. 
Lediglich Beisitzer Benedikt Schmidt, 

welcher sich nicht mehr aufstellen ließ, 
wurde durch Michael Kersten ersetzt.
Ansonsten war das letzte Jahr endlich 
wieder ein „normales Jahr“, in dem die 
üblichen Vereinsaktivitäten wie früher 
durchgeführt werden konnten. Dies waren 
unter anderem das Maibaumaufstellen, 
ein Vatertagausflug nach Landshut, der 
Familientag mit Sonnwendfeuer, Bierpro-
be und Vereinsabend am Wolnzacher 
Volksfest, die Teilnahme an der Markt-
meisterschaft im Stockschießen, Steckerl-
fischgrillen, Ramadama, Nikolausfeier 
und unser alljährlicher Schafkopf-Work-
shop.

Jugendfeuerwehr
Erfreulicherweise konnte das Ausbil-
dungsjahr 2022, von ein paar Hygiene-
maßnahmen abgesehen, wieder unter 
normalen Bedingungen starten. Nachdem 
in den letzten Jahren viel Theorie auf dem 
Übungsplan stand, lag letztes Jahr der 
eindeutige Schwerpunkt wieder in der 
Praxisausbildung.
Höhepunkte waren sicherlich die Teilnahme 
am Kreisjugendfeuerwehrtag in Eja und die 
Abnahme der Leistungsspange der Deut-
schen Jugendfeuerwehr. Natürlich darf 
auch der Besuch des Deutschen Museums 
in München nicht vergessen werden.

Freiwillige Feuerwehr
Wolnzach

Führungskräfte
der FF Wolnzach
Kommandant Benedikt Schmidt 
stellv. Kommandant Daniel Baier
1. Vorstand Uli Schechinger
2. Vorstand Simon Binder

Alles über Wolnzach!

Entertainment & Events – Innovation & Lifestyle

Natur & Energie und vieles mehr

immer aktuell auf

www.wolnzach-blog.de
Markt Wolnzach

Eine offi zielle Seite des Marktes Wolnzach

Teilnehmer der Leistungsprüfung Löschgruppe

Teilnehmer der Leistungsprüfung THL

Die Vorstandschaft nach der Neuwahl
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Einsätze 2022
Es gab 2022 insgesamt 16 Einsätze davon 
neun Technische Hilfeleistung (ein Ver-
kehrsunfall), ein Wassereinsatz, vier 
Sturmeinsätze/Baum über Straße, eine Öl-
spur und zwei Personenrettungen (Woh-
nungsöffnung/Personensuche), ein Brand-
einsatz (Waldbrand) in Hüll sowie sechs 
Sicherheitswachen. Damit ist das Vor-Co-
rona-Niveau wieder erreicht. An den Ein-
sätzen waren insgesamt 129 Personen mit 
266 Stunden beteiligt. Die Gesamteinsatz-
dauer betrug damit knapp 36 Stunden.

Übungen 2022
Es konnten 2022 zehn von zwölf offiziellen 
Übungen durchgeführt werden mit einer 
Übungszeit von ca. 23 Stunden. Dabei 
nahmen 26 der 29 Aktiven teil; somit wur-
den insgesamt 274 Stunden mit insge-
samt 122 Teilnehmern ehrenamtlich ge-
leistet.

Personal
Die Personalsituation ist gut und bleibt bei 
konstant 29 Aktiven davon vier Frauen. 
2022 hatten wir weder Zu- noch Abgänge 
zu verzeichnen. Das Durchschnittsalter 
beträgt ca. 43 Jahre. Mittelfristig sollen 
die fünf altersbedingten Abgänge durch 
neue Mitglieder kompensiert werden, am 
liebsten natürlich durch Nachrücker aus 
der eigenen Jugend.

Aus- und Fortbildungen
Lisa Ottowitz konnte ihre First-Responder-
Ausbildung in 2022 abschließen; durchge-
führt federführend durch die FF Wolnzach. 
Lukas Widmann hat in der Feuerwehr-
schule Würzburg den Lehrgang als Grup-
penführer erfolgreich abgeschlossen. 
Schließlich wurde in 2022 durch die FF 
Gebrontshausen noch die Modulare Trup-
pausbildung (MTA) mit fünf teilnehmenden 
Feuerwehren beendet, sodass elf neue 
Einsatzkräfte künftig ihren Wehren zur Ver-
fügung stehen, davon Paul Merkl und 
Anne Lehmann für Gebrontshausen.

Ehrungen
Für 40 Jahre ehrenamtliches Engagement 
als aktiver Feuerwehrdienstleistender 
wurde im Oktober 2022 Michael Pflügler 
geehrt, für 25 Jahre drei weitere Mitglieder 
(Daniela Schalk, Thomas Maier, Michael 
Leppmaier). Zudem wurde Michael Heindl 

zum Oberlöschmeister, Tobias Rank zum 
Hauptfeuermann und Michael Leppmaier 
zum Hauptlöschmeister ernannt.

Ausstattung
Im Rahmen eines Gartenfestes im Pfarr-
garten Gebrontshausen konnte der im Au-
gust 2021 von der FF Haushausen über-
gebene Tragkraftspritzenanhänger im Juli 
2022 eingeweiht werden. Dank gebührt 
hier dem Markt Wolnzach für deren Unter-
stützung sowie der Stützpunktfeuerwehr 
Wolnzach. Im Vergleich zur TSA-Norm-
ausstattung verfügt Florian Gebrontshau-
sen zusätzlich über einen Stromerzeuger, 
eine Tauchpumpe, ein Lichtstativ, zwei 
Motorsägen, 500 Meter B-Leitung für 
überlange Schlauchstrecken und nicht 
zuletzt eine vierteilige Steckleiter. Durch 
eine Spende der VR-Bank Bayern Mitte 
bald auch noch über einen 5.000 Liter 

Faltbehälter, sodass man künftig gut ge-
rüstet in die heißen Sommermonate ge-
hen kann. Abschied nehmen mussten wir 
von unserem Pfarrer Thomas Schießl, der 
in seiner letzten Heiligen Messe noch die 
Fahrzeugweihe vornahm, und kurz darauf 
krankheitsbedingt von uns gegangen ist.

Fazit
Das Feuerwehrleben konnte nach Ende 
der Corona-Pandemie in 2022 wieder 
durchstarten und wir blicken zuversicht-
lich auf 2023 und insbesondere auf 2024, 
in diesem Jahr wird unsere kleine Wehr 
150 Jahre alt. In verrückten Zeiten mit 
Krieg, drohendem Blackout und klimabe-
dingt steigender Anzahl an Naturkatastro-
phen ist die ehrenamtliche Einsatzbereit-
schaft der Feuerwehren wichtiger denn je.
Weitere Infos unter: www.ff-gebrontshau-
sen.de

Freiwillige Feuerwehr
Gebrontshausen

Führungskräfte
der FF Gebrontshausen
Kommandant Michael Leppmaier 
stellv. Kommandant Michael Heindl
1. Vorstand Christopher Snodgrass
2. Vorstand Daniela Schalk

Pfarrer Schießl bei der Segnung des TSA

Die Ehrenamtlichen der FF Gebrontshausen vor ihrem Einsatzgespann

Der TSA der FF Gebrontshausen



37

Verein
Im Jahre 2023 feiert die Feuerwehr Rohr-
bach ihr 150-jähriges Bestehen!
Zu diesem Zweck entschied sich der Feu-
erwehrverein in Zusammenarbeit mit der 
Brauerei Urban Chestnut aus Wolnzach 
und dem passionierten Hobbybrauer der 
Turmberg Craft Bräu aus Rohrbach einen 
eigenen Jubiläumssud zu brauen. Hier 
wurde insbesondere ein Augenmerk dar-
aufgelegt, regionale Hopfensorten zu ver-
wenden. Das Bier wird an verschiedenen 
Tagen, wie. z.B. am 1.Mai beim Maibaum-
fest oder am 17.6.23 beim Fest der Biere 
ausgeschenkt. Es wird natürlich auch zu 
einem guten Zweck verkauft werden.
Am 2.4.2022 konnte endlich die Fahrzeug-
weihe unseres HLF 20 stattfinden. Neben 
zahlreichen Vorführungen und trotz eines 
einsetzenden Schneesturmes wurde ein 
tolles Fest gefeiert und um Mitternacht 
das Ende der Maskenpflicht gefeiert.
Für weitere Informationen zur Jubiläums-
tour und Veranstaltung folgen sie uns auf 
unseren sozialen Kanälen auf Facebook 
und Instagram oder unserer Homepage. 
Homepage:  https://www.ff-rohrbach.de
Facebook: Feuerwehr Rohrbach 
Instagram: feuerwehr_rohrbach_ilm

Jugendfeuerwehr
Im Herbst fand eine Infoveranstaltung der 
Jugendfeuerwehr statt. In einer Jugend-
übung konnten die Interessierten erste 
Erfahrungen in der Feuerwehr sammeln. 
So durften sie mit einem Feuerlöscher ei-
nen Flüssigkeitsbrand löschen. Bei allen 
gelang nach erfolgter Einweisung die 
Brandbekämpfung. Der Pulverlöscher 
hinterließ bei vielen einen positiv prägen-
den Eindruck und entfachte das Feuer für 
die Feuerwehr. Auf diese Weise konnten 
sechs Jugendliche für die Jugendfeuer-
wehr gewonnen werden!
Willst auch du in Rohrbach bei der Ju-
gendfeuerwehr aktiv werden?
Dann nimm einfach Kontakt mit unserem 
Jugendwart oder den Kommandanten 
auf, oder schau bei einer unserer Übun-
gen vorbei!

Aktive Feuerwehr 
Derzeit steht bei der Feuerwehr Rohrbach 
die Ausbildung hoch in Kurs. Gemeinde-
übergreifend finden mehrere Ausbildun-
gen statt.

So findet in Kooperation mit der Feuer-
wehr Niederlauterbach die „Feuerwehr 
Grundausbildung - Basismodul“ statt. 
Hier erlernen unsere neuen Kameraden 
das Grundhandwerk für den aktiven Feu-
erwehrdienst. 
Darauf aufbauend folgt dann der aktuell 
ebenfalls stattfindende „Truppführerlehr-
gang“ auf Gemeindeebene.
Als besonderes Highlight fand mit der Ge-
meinschaftswehr Gambach-Rohr-Waal, 
der Feuerwehr Fahlenbach und den Jo-
hannitern Rohrbach eine gemeinschaftli-
che ABC-Übung statt. 
Übungslage: „Ein Landwirt war beim Mi-
schen einer unbekannten Flüssigkeit zu-
sammengebrochen und mit der Flüssig-
keit kontaminiert“. 
Die Erkundung wurde unter schwerem 
Atemschutz sowie der Zusatzausrüstung 
Form 2 und mitgeführtem Gasmessgerät 
durchgeführt. Die Person konnte aus dem 
Gefahrenbereich gerettet und an den Ret-
tungsdienst zur Versorgung übergeben 
werden. Währenddessen musste ein pro-
visorischer Dekontaminationsplatz einge-
richtet werden. Parallel dazu lief die Stoff-
erkundung über die ILS Ingolstadt. 
Ein weiterer Trupp stoppte den weiteren 
Austritt des Gefahrstoffes.
Sowohl das Personal des Rettungsdiens-
tes, der verunglückte Landwirt und die 
Atemschutztrupps mussten auf Grund der 
gewonnenen Erkenntnisse dekontami-
niert werden.
Die Übung konnte durch alle Beteiligten 
erfolgreich abgearbeitet werden. Die Feu-

erwehr Rohrbach absolvierte im Jahre 
2022, 55 Einsätze. Darunter waren z. B. 
ein schwerer Unfall mit eingeklemmter 
Person auf der St2232 ein brennender 
Güterzug im Bahnhof Rohrbach, welcher 
mit Pkws beladen war, sowie ein großer 
Feldbrand im Ortsteil Rinnberg.

im LandkreisUnsere Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr
Rohrbach

Führungskräfte
der FF Rohrbach
Kommandant Sascha Welnhofer 
stellv. Kommandant Maximilian Liebhardt
1. Vorstand Walter Frömel
2. Vorstand Robert Weingartner

Übungen und Gerätekunde mit dem neuen HLF 20

THL-Übung Pkw-Unfall mit Rettungsdienst

Gemeinschaftsübung eines ABC-Einsatzes 
incl. Dekontamination
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Einsätze
Für die aktiven Floriansjünger der Geisen-
felder Wehr ging es im vergangenen Jahr 
zu 127 Einsätzen, bei diesen 1642 Stun-
den geleistet wurden. Diese teilten sich in 
30 Brände, 87 Technische Hilfeleistungen, 
neun First Responder und eine Sicher-
heitswache auf. Hierbei konnten sechs 
Personen gerettet, zwölf versorgt und eine 
leider nur noch tot geborgen werden. Ne-
ben einem Dachstuhlbrand und mehreren 
Bränden im Gebäude, lag der Großteil 
wieder bei der Technischen Hilfeleistung. 
Von umgestürzten Bäumen, über eine Per-
sonensuche mit der Drohne, bis zu Unfäl-
len mit eingeklemmten Personen war wie-
der alles geboten. Auch eine Katze lieferte 
uns zwei Einsätze, da sie nicht mehr von 
ihrem Baum herunterkommen wollte.

Übungen
Während es zu Jahresbeginn noch mit der 
Corona-Pandemie einige Einschränkun-
gen gab, lockerten sich diese zum Som-
mer hin. Somit waren am Jahresende von 
den Geisenfelder Feuerwehrfrauen und 
-männern, sowie der Jugendgruppe, 230 
Übungen mit über 3700 Stunden geleis-
tet. Zu den wöchentlichen Freitagsübun-
gen erscheinen mindestens 40 Kamera-
dinnen und Kameraden. Hierzu sagen wir 
auch nochmals Vielen Dank an die enga-
gierten Floriansjünger, welche sich so re-
gelmäßig Zeit für ihr Ehrenamt nehmen.
Neben den wöchentlichen Übungen sind 
die Geisenfelder Floriansjünger auch bei 
einigen Landkreislehrgängen und drei 
Lehrgängen an den Staatlichen Feuer-
wehrschulen vertreten gewesen. 

Hauptübung – Brand Stadtpfarrkirche
Im Juli fand eine große Übung im Geisen-
felder Stadtkern statt, bei dieser ein Brand 
in der Stadtpfarrkirche simuliert wurde. 
Neben ca. 200 Zuschauern waren aus elf 
Feuerwehren 140 Floriansjünger vor Ort 
und retteten über zwei Drehleitern die ver-
missten Bauarbeiter aus dem Kirchenge-
bälk. Zeitgleich fand die Brandbekämp-
fung mit mehreren C- und B- Rohren statt. 
Eine lange Schlauchleitung von der Ilm 
wurde aufgebaut und die Wasserversor-
gung sichergestellt. Die Führungsassis-
tenten dokumentierten zusammen mit der 
eingesetzten Drohne die Lage und unter-
stützten den Einsatzleiter.

Verein
Das Vereinsjahr 2022 startete nach der 
Corona-Pause mit dem Auftritt der Gei-
senfelder Garde im Gerätehaus. Weiter 
ging es mit dem Steckerlfischessen an 
Karfreitag, dem Florianstag mit Segnung 
der Florianskerze, der Jahreshauptver-
sammlung, dem Ehrenabend sowie dem 
Hopfensiegelfest und dem Christkindl-
markt, an welchen sich die Kameradinnen 
und Kameraden beim Ausschank mit ein-
brachten. Ein Ausblick auf das kommende 
Jahr zeigt neben zahlreichen kleineren 
Aktivitäten auch den Tag der offenen Tür 
am Pfingstsonntag, den 28. Mai.

Ehrenabend
Zum 152-Jährigen Bestehen der Geisen-
felder Feuerwehr wurde der Ehrenabend 
für die Mitglieder aus dem Jahre 2020 
nachgeholt. Begonnen mit einem Festgot-
tesdienst von unserem Stadtpfarrer und 
Kameraden Dr. Andreas Ring ging es in 
musikalischer Begleitung der Stadtkapelle 
zur Anton-Wolf Halle. Hier folgte nach kur-
zer Begrüßung und dem Essen der offizi-
elle Teil des Abends. Neben Gesprächs-
runden mit dem Bürgermeister und dem 
Feuerwehrreferenten, gab es auch Anek-
doten von passiven Mitgliedern aus frühe-
ren Jahren und lustige Geschichten von 
den Partnerinnen der Kameraden. In die-
sem großen Rahmen fanden auch einige 
Ehrungen und Beförderungen statt. So 
wurden unsere ehemaligen Kommandan-

ten Ludwig Rößler und Laurentius Sirl zu 
Ehrenkommandanten ernannt.  Auch eini-
ge Betriebe wurden aufgrund ihrer Leis-
tung mit dem Titel „Partner der Feuer-
wehr“ Geisenfeld ausgezeichnet.

Jugendfeuerwehr
Mit aktuell 26 Jugendlichen ist die Zukunft 
der Geisenfelder Wehr gesichert. Hier sind 
nicht nur Buben vertreten, denn die Ju-
gendgruppe besteht aus 16 Mädchen und 
zehn Buben. Der Rückblick über das ver-
gangene Jahr zeigt auch hier zahlreiche 
Übungen und die Teilnahme am Wissens-
test sowie dem Kreisjugendfeuerwehrtag 
in Uttenhofen. Aber auch vereinsmäßig ist 
die Jugendgruppe stark engagiert. Beim 
Hopfensiegelfest im Sommer unterstüt-
zen sie die Großen sehr und beim Christ-
kindlmarkt übernahmen sie eine eigene 
Hütte, für diese eine Woche zuvor das Ge-
rätehaus in eine Backstube für leckere 
selbstgemachte Plätzchen verwandelt 
wurde. Ein Ausblick auf das kommende 
Jahr zeigt auch hier ein Highlight, Ausrich-
tung des Kreisjugendfeuerwehrtag im Juli 
2023 in Geisenfeld.

Online – Social Media
Homepage:
feuerwehr-geisenfeld.de
Facebook:
facebook.com/feuerwehrgeisenfeld
Instagram:
instagram.com/feuerwehrgeisenfeld

Freiwillige Feuerwehr
Geisenfeld

Führungskräfte
der FF Geisenfeld
Kommandant Robert Schaller
stellv. Kommandant Robert Weber
 Richard Sorg
1. Vorstand Jürgen Staudt
2. Vorstand Jürgen Ostermeier

Die Übung „Brand Stadtpfarrkirche“ 22.7.2022 aus Drohnensicht 

Einsatz „Brand Holzstapel-Freifläche“ – 28.2.2022
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Jahreshauptversammlung
Aufgrund der weiter anhaltenden Auswir-
kungen der Corona-Pandemie fand unse-
re Jahreshauptversammlung 2022 erst im 
Mai statt, um ein persönliches Zusam-
menkommen zu ermöglichen. Erstmalig 
eröffnete die im Vorjahr neu gewählte Vor-
standschaft die Sitzung. Besonders ge-
würdigt wurde die 25-jährige Dienstzeit 
unseres ehemaligen Kommandanten Max 
Roßner, der über all die Jahre einen be-
deutenden Beitrag zum Einsatz- und 
Übungsgeschehen, sowie dem Vereinsle-
ben beitrug. Zudem erfreuten wir uns ge-
meinsam an der erfolgreichen Kalender-
aktion aus dem Vorjahr, welche insgesamt 
8.000€ Spendengelder für die Flutopfer 
im Ahrtal zusammen trug. Im März 2022 
hatten wir uns mit einer kleinen Delegation 
zur Spendenübergabe auf den Weg ge-
macht. In einer mehrstündigen Fahrt 
durch das Katastrophengebiet vermittelte 
uns Alexander Krahe (Vorsitzender des 
Kreisfeuerwehrverbands Ahrweiler e.V.) 
einen schockierenden Einblick in das Ge-
schehen. Auch heute, knapp 20 Monate 
nach der Flut, sind die Auswirkungen 
spürbar. Wir wünschen den Betroffenen 
weiterhin viel Kraft und Ausdauer um den 
Alltag zu meistern und das gemeinsame 
Leben wieder aufzubauen.

Neues von der Jugendfeuerwehr
Trotz der Pandemie erfreute sich unsere 
Jugendfeuerwehr auch 2022 über Neuzu-
gänge. In insgesamt 31 Übungen lernten 
die Nachwuchsfeuerwehrler das breite 
Spektrum der Theorie und Praxis näher 
kennen. Einen besonderen Einblick erhiel-
ten sie gemeinsam mit den Kameraden 
der Ortsteilfeuerwehren Aufham/Günters-
dorf und Sünzhausen im Rahmen der 
12-Stunden-Jugendübung. Bereits um 
9 Uhr in der Früh starteten die Teams mit 
verschiedenen Spielen und absolvierten 
über den Tag verteilt drei Großübungen. 
Im ersten Szenario mussten die Jugendli-
chen einen verunfallten Bulldogfahrer be-
freien. Anschließend stand eine Vermiss-
tensuche auf dem Plan, zwei Personen 
waren in einem Waldstück verloren ge-
gangen. Zuletzt bewältigten die Teams 
einen Innenangriff mit dem Übungsmelde-
bild „Brand Wohnung, eine Person ver-
misst“. Nach getaner Arbeit fand ein ge-
meinsames Resümee mit anschließender 

Brotzeit statt. Zur Ergänzung des theoreti-
schen Hintergrunds unternahmen die Ju-
gendlichen im Winter einen Ausflug zur 
Berufsfeuerwehr Ingolstadt. Dort erhielten 
sie einen detaillierten Einblick in den Ar-
beitsalltag, deren Einsatzfahrzeuge und 
die Feuerwache.

Übung macht den Meister
Auch unter den erwachsenen Kameraden 
wurde fleißig geübt. Im Rahmen mehrerer 
wehrübergreifenden Großübungen im Ge-
meindegebiet konnten wir unsere Zusam-
menarbeit auf die Probe stellen. Neben 
der feuerwehrspezifischen Technischen 
Hilfeleistung probten wir auch die Erstver-
sorgung der Verletzten sowie deren fach-
gemäße Übergabe an den Rettungs-
dienst. Wichtig ist uns dabei, die Zuver-
lässigkeit im Team zu erproben und darü-
ber hinaus die Zusammenarbeit mit den 
umliegenden Feuerwehren möglichst rei-
bungslos zu gestalten. In der übergeord-
neten Nachbesprechung zeichnete sich 
ein stark positives Bild ab. Nicht nur die 
technische Rettung der Verunfallten, auch 
die Organisation, Übergaben und Abläufe 
während der Übung verliefen plangemäß. 
Als besonders erfreulich war dabei die 
rege Teilnahme der Kameraden bei den 
Feuerwehren zu verbuchen.

Brandschutzerziehung mit Groß und 
Klein
In Zusammenarbeit mit dem Kindergarten 
St. Johannes in Schweitenkirchen haben 
wir für den Ernstfall geübt. Dabei war es 
uns ein großes Anliegen, den kleinen 
Gemeindebürger/-innen die Angst vor den 
ausgerüsteten Einsatzkräften zu nehmen. 
In einer möglichen Gefahrensituation kön-
nen wir so in vollem Umfang in unserer 
Funktion als Retter agieren und Sicherheit 
vermitteln.
Darüber hinaus fanden auch 2022 wieder 
Feuerlöschertrainings mit gemeindean-
sässigen Betrieben statt. Neben einem 
theoretischen Input über die verschiede-
nen Varianten der Feuerlöscher stand die 
individuelle Erprobung am Gerät im Fo-
kus. Ein großes Lob gilt all jenen, die in 
den Trainings persönliche Berührungs-
ängste hinterfragen, die Grundlage für ein 

geschultes Ersteingreifen schaffen und 
somit die eigene Sicherheit sowie die der 
Kolleg/-innen am Arbeitsplatz fördern.

Festlichkeiten nach der Pandemie
Nach zweijähriger Pause war es uns eine 
große Freude, die traditionellen Feierlich-
keiten wie unser Steckerlfischessen und 
die „Nacht der offenen Feuerwehr“ wieder 
veranstalten zu können. Beide Feste wa-
ren ein voller Erfolg und wir konnten zahl-
reiche Besucher/-innen willkommen hei-
ßen. Neben der kulinarischen Verkösti-
gung lag es uns vor allem am Herzen, er-
lebbar zu werden. So gab es unter 
anderem einen Zeitraffer der Einsatzklei-
dung zu entdecken, wir veranstalteten 
Feuerwehrspiele und rundeten den Abend 
mit der Vorführung zweier Einsatzübun-
gen ab. Im Anschluss bot ein gemütlicher 
Rahmen die Möglichkeit, Fragen der Inte-
ressierten zu besprechen und das Interes-
se weiter zu wecken.

Natalie Reinhardt

im LandkreisUnsere Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr
Schweitenkirchen

Führungskräfte
der FF Schweitenkirchen
Kommandant Florian Brecko 
stellv. Kommandant Stefan Sommerauer
1. Vorstand Denis Deutscher
2. Vorstand Peter Schick

Gruppenfoto 12-Stunden-Jugendübung

Absicherung eines Verkehrsunfalls auf der St2045
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Servus aus Hohenwart!
Das letzte Mal, als die FF Hohenwart im 
Rahmen dieses Magazins ausführlicher 
berichtete, ging es um die Großübung auf 
dem Klosterberg. Seither ist schon wieder 
einige Zeit vergangen, welche natürlich 
Neues und Neuerungen gebracht hat. Seit 
dem Jahr 2022 verstärkt ein neues, wenn 
auch nicht völlig unbekanntes Gesicht die 
Kommandantenreihe der FF Hohenwart. 
Christian Neukäufer wurde als 2. stellv. 
Kommandant in die Führungsriege geholt, 
um zu unterstützen und die Aufgaben ei-
nes Kommandanten kennen zu lernen. 
Eine Neuanschaffung stand auch im Be-
reich Fahrzeuge an. Das altgediente Trag-
kraftspritzenfahrzeug Baujahr 1988 von 
Metz, das immer gute Dienste geleistet 
hat, wurde durch ein neues TSF, mit Ruf-
namen Florian Hohenwart 44/1, ersetzt. 
Auf das Mercedes-Benz Fahrgestell setz-
te Rosenbauer den Aufbau. Die 190 PS 
bewegen dabei eine Vielzahl an Ausrüs-
tungsgegenständen. Neben der zu erfül-
lenden Normbeladung hat das Fahrzeug 
einige Zusatzbeladungen verpasst be-
kommen, welche gewichts- und platzmä-
ßig möglich waren. Die veränderten Anfor-
derungen an die Wehr haben aus dem 
karierten DIN-A4-Block mit Kugelschrei-
ber (altes TSF) eine Operationsbasis für 
die Führungsassistenten mit Laptop, 
WLAN-Router und Telefon werden lassen. 
Erstmalig in Hohenwart fest mit an Bord 
ist auch das Sperrwerkzeug. Daneben ha-

ben die vier Atemschutzgeräte zur Folge, 
dass ein doppelter Satz Wärmebildkame-
ras mitgeführt wird. Für weiteren Durch-
blick sorgt außerdem der Lichtmast in 
Kombination mit der Großflächenleuchte 
Aldebaran. 
Als wäre die Neuanschaffung nicht Grund 
genug zu feiern, so stehen im Jahr 2023 in 
Hohenwart und speziell bei der FF die 
Großveranstaltungen erst noch an. Am 
7.5.2023 wird der Kreisfeuerwehrtag erst-
mals in Hohenwart von unserer Wehr aus-
gerichtet. In den Straßen um den Ortskern 
wird dann ein Großaufgebot neuer Feuer-
wehrtechnik sowie auch Ausrüstung an-
derer Blaulichtorganisationen zu finden 
sein. Die Besucher bekommen interes-
sante Vorführungen und moderne Technik 
präsentiert. 
In diesem Sinne, sind Sie liebe Leser, 
herzlich eingeladen durch Hohenwart zu 

spazieren. Für Essen und Trinken wird na-
türlich in vielfältiger Weise gesorgt sein.
Nach diesem eventmäßigen Warm-Up 
folgt dann das vorläufige Finale des Jahres 
2023, zu dem wir Sie ebenfalls recht herz-
lich einladen möchten: Die Freiwillige Feu-
erwehr Hohenwart e. V. feiert ihr 150-jähri-
ges Bestehen. Dieses Fest findet vom 15. 
bis 17.9.2023 statt und wird auf dem 
Volksfestplatz gegenüber der Schule ge-
bührend gefeiert. Wie im Festprogramm 
beschrieben wird, ist von Tradition bis Mo-
derne alles dabei. Dem Partyauftakt mit DJ 
Andy Lirious und großem Barbetrieb folgt 
am Samstag der kleine Auszug vom Markt-
platz zum Festgelände, wo anschließend 
bei zünftiger Musik und traditionellem Es-
sen der Abend genossen werden kann. 
Wie immer startet der Sonntag früh mor-
gens und gipfelt am Nachmittag im großen 
Umzug der Vereine durch die Ortschaft.

Freiwillige Feuerwehr
Hohenwart

Führungskräfte
der FF Hohenwart
Kommandant Franz Amesreiter 
stellv. Kommandant Martin Lang
 Christian Neukäufer
1. Vorstand Anna Amesreiter
2. Vorstand Sonja Wiesender

Wir gratulieren unserer Feuerwehr

zum 150-jährigen Jubiläum

und wünschen ihnen

viel Erfolg für ihr Festjahr.

Das neue TSF der FF Hohenwart
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Einsatzgeschehen
Das Jahr 2022 war mit 249 Einsätzen ein 
durchwachsenes Jahr. Die 90 Aktiven 
wurden zu 78 Brandeinsätzen, 170 Tech-
nischen Hilfeleistungen und einer Sicher-
heitswache gerufen und leisteten somit 
3.517 Stunden ehrenamtlichen Dienst am 
Nächsten.

Aus- und Fortbildung
Nach den Corona-Einschränkungen 
konnte der Übungsbetrieb ab April 2022 
wieder ganz normal durchgeführt werden. 
So wurden bei den 287 Übungen 4.465 
Übungsstunden abgeleistet. 
Neben den normalen Gruppen- und Stati-
onsübungen konnten auch die beliebten 
Einsatzübungen und die mit den Ortstei-
len wieder durchgeführt werden.
Die Themen der Übungen waren wie im-
mer breit gefächert, so wurde z. B. das 
Erden bei Ölschäden, das Heben von 
schweren Lasten, die Bedienung der 
Messgeräte (Ex-Messgerät, Gasspürkof-
fer und CO-Warner) und die Drehleiter und 
ihre Anbauteile beübt.
Die erste Einsatzübung fand im Kramer-
bräuhof in Weihern statt. Angenommen 
wurde eine Staubexplosion in einer Mühle 
mit vermutetem Folgebrand in einer gro-
ßen Lagerhalle. Eine unbekannte Anzahl 
von Personen war in diesem Bereich tätig. 
Auch war eine Person unter Trümmern 
eingeklemmt. Neben der Personenrettung 
und Brandbekämpfung im Innenbereich, 
kam das Thema „Erste Hilfe“ hier nicht zu 
kurz. Jeder Verletztendarsteller hatte ein 
Schild umgehängt auf dem sein Verlet-
zungsmuster stand. So musste auch eine 
leblose Person reanimiert werden.
Eine weitere Einsatzübung mit allen Orts-
teilen fand in Gittenbach statt, bei der ein 
Brand in einer Maschinenhalle angenom-
men wurde. Schwerpunkt war hier die 
Löschwasserentnahme aus einem unterir-
dischen Löschwasserbehälter und Beför-
derung über eine lange Schlauchleitung.
Ein Highlight war die Stabsrahmenübung 
„Spannungsfrei“. Die Feuerwehr Pfaffen-
hofen beteiligte sich an der Katastrophen-
schutzübung des Landkreises. Annahme 
für die Übung war ein langanhaltender 
Stromausfall nach einem Orkan.
Neben dem städtischen Krisenstab wurde 
auch die Einsatzzentrale mit Personal be-

setzt und fungierte als städtischer Melde-
kopf.
Die Aktiven nahmen zudem an 17 Lehr-
gängen teil und leisteten dabei 865 Stun-
den. 
Es fand auch 2022 ein weiterer Drehleiter-
maschinistenlehrgang am Standort Pfaf-
fenhofen statt.
Auch wurde wieder die Abnahme des 
Leistungsabzeichens „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ durchgeführt. Insgesamt 
13 Kameradinnen und Kameraden legten 
das Abzeichen in allen möglichen Stufen 
ab.

Jugendfeuerwehr
Die Jugendgruppe der Feuerwehr Pfaf-
fenhofen umfasste 2022 19 Mitglieder, da-
von sieben weiblich. 
Insgesamt fanden 21 Übungen statt, wo 
den Jugendlichen die Praxis als auch die 
Theorie des Feuerwehrhandwerks vermit-
telt wurde.
Einige Jugendgruppenmitglieder legten 
nach eifrigem Üben die Prüfung für die 
„Bayerische Jugendleistungsspange“ ab.
Beim „Tag der offenen Tür“ konnte die Ju-
gend ihr Können unter Beweis stellen. Sie 
zeigte, wie man einen Pkw-Brand mit 
Schwerschaum löscht.
Auch konnte endlich wieder ein Ausflug 
stattfinden. Anfang November ging es in 
den Skyline Park im Allgäu und im An-
schluss daran wurde im Gerätehaus zu-
sammen gekocht und die Jugend durfte 
im Gerätehaus übernachten.
Zudem nahm die Jugendgruppe erfolg-
reich am Kreisjugendfeuerwehrtag und 
am Wissenstest zum Thema „Brennen 
und Löschen“ teil.

Vereinsleben
Im Jahr 2022 haben sich nach Corona die 
Vereinsaktivitäten wieder normalisiert. Bei 
insgesamt 16 Veranstaltungen war wieder 
viel los.
Es fanden altbekannte und bewährte Ver-
anstaltungen wie z. B. das Steckerlfisch-
Grillen, die Floriansmesse, das Familien-
fest, der Badetag im „Gerolsbad“, die 
Weihnachtsfeier sowie der gemütliche 
Jahresausklang mit Feuerzangenbowle 
und Grillwürstl statt.
Die Generalversammlung fand im Mai 
statt und es wurden neben zahlreichen 
Ehrungen und Beförderungen, welche auf 
Grund von Corona-Beschränkungen zwei 
Jahre lang nicht durchgeführt werden 
konnten, nachgeholt. Zudem wurde auch 
eine neue Kommandantur gewählt. Eine 
Neuerung: Es gibt bei uns jetzt auch einen 
dritten Kommandanten.
Am 2.10.2022 stand der „Tag der offenen 
Tür“ auf dem Programm. Die Feuerwehr-
angehörigen ermöglichten es an diesem 
Tag den über 1.500 Besuchern, einen Ein-
blick in das alltägliche Leben der Feuer-
wehr zu bekommen. Neben den Schau-
übungen, einer Modenschau und der 
Fuhrparkausstellung konnten sich die Be-
sucher selbst auch am Feuerlöschtrainer 

versuchen. Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls bestens gesorgt.
Bei Interesse an einer aktiven oder för-
dernden Mitgliedschaft bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Pfaffenhofen können Sie 
gern Kontakt mit uns aufnehmen:
Tel: 08441/471350
(Feuerwehr Gerätehaus Pfaffenhofen)
mach-mit@feuerwehr-pfaffenhofen.de
www.feuerwehr-pfaffenhofen.de
www.facebook.com/feuerwehrPAF
www.instagram.com/feuerwehrPAF
www.twitter.com/feuerwehrPAF
www.youtube.com/feuerwehrPAF

Führungskräfte
der FF Pfaffenhofen
Kommandant Roland Seemüller
stellv. Kommandant Manfred Schweigard
 Adrian Schratt
1. Vorstand Karl-Heinz Denk
2. Vorstand Dr. Quirin Axthammer

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen a. d. Ilm

Maibaumaufstellen

„Tag der offenen Tür“

Aktion Rucksackcover für die Schüler
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Die Einsatzbereitschaft der FF Rockolding 
war trotz der Rahmenbedingungen und 
Auswirkungen, die uns allen das Corona-
virus weiterhin aufzwingt, zu keinem Zeit-
punkt beeinträchtigt oder gar gefährdet. 
Das Vereinsleben musste allerdings be-
reits das zweite Jahr in Folge nahezu auf 
„Null“ heruntergefahren werden.

Neuer Mannschaftstransportwagen 
bewährt sich
Aufgrund der Ergebnisse eines Feuer-
wehrbedarfsplans konnte über die Stadt 
Vohburg zur Verbesserung der Mobilität 
ein neuer MTW auf Basis eines Ford Tran-
sit mit Hochdach angeschafft werden. 
Nach erfolgter Folierung in Eigenregie und 
restlichem Innenausbau konnte der neue 
„14/1“ im März 2022 offiziell in Dienst ge-
stellt werden. Gerade im Rahmen von Ab-
sicherungsmaßnahmen bei Verkehrsun-
fällen sowie bei der Jugendarbeit hat sich 
das Fahrzeug bereits mehrfach bewährt 
und ist aus dem Übungs- und Einsatz-
dienst nicht mehr wegzudenken.

Einsätze
Die derzeit 31 Aktiven (darunter sieben 
Frauen) waren im vergangenen Jahr bei 
18 Einsätzen gefordert. Auch in diesem 
Jahr betraf mehr als die Hälfte der Einsät-

ze Fehlalarmierungen, die durch diverse 
Brandmeldeanlagen verursacht wurden. 
Daneben waren sechs Technische Hilfe-
leistungen, ein Brandeinsatz sowie zwei 
sonstige Einsätze zu erbringen. Glücklich 
für alle war der Umstand, sich aufgrund 
der sinkenden Corona-Einschränkungen 
nach Einsätzen wieder auszutauschen zu 
können und ggf. das Erlebte im Kamera-
denkreis zu diskutieren und zu verarbei-
ten.

Aus- und Fortbildungen/Übungen
Wenngleich auch der Ausbildungsstand 
trotz fehlender Übungsmöglichkeiten 
während der Corona-Einschränkungen 
hochgehalten werden konnte, war allen 
Beteiligten die Freude anzumerken, dass 
wieder ein reguläres Ausbildungs- und 
Übungsgeschehen stattfinden konnte. Bei 
zahlreichen Einsatzübungen, neun Atem-
schutzübungen (darunter drei in der 
Übungsanlage in Schweitenkirchen), so-
wie einem gemeinsam mit der Jugendfeu-
erwehr veranstalteten 24-Stunden-Tag 
zeigten Jung und Alt, dass sie nichts ver-
lernt hatten.

Vereinsleben
Das Vereinsleben konnte in 2022 endlich 
wieder durchstarten. Das jährliche Rama-
dama war von Seiten des Landkreises 
zwar erst für den Herbst geplant gewe-
sen, wurde von der Feuerwehr allerdings 
in Eigenregie bereits im Frühjahr durchge-
führt. Wie immer engagieren sich dabei 
viele Mitglieder der Jugendgruppe stark. 
Die Organisation des Holens und Aufstel-
lens des Maibaums, das traditionelle Grill-
fest für das gesamte Dorf und weitere Ver-
einsaktivitäten konnten wieder stattfinden 
und fanden großen Anklang.

Jugendfeuerwehr
Aushängeschild der Freiwilligen Feuer-
wehr Rockolding ist nach wie vor der 

Nachwuchs. Auf so eine 19-köpfige und 
äußerst aktive „Truppe“ kann eine kleine 
Dorffeuerwehr durchaus stolz sein. Die 
zehn weiblichen und neun männlichen 
Mitglieder bewiesen nicht nur bei den an-
stehenden Leistungsabzeichen volles En-
gagement.
Erfreulicherweise waren in 2022 keine 
Austritte zu verzeichnen. Zehn Neuzugän-
gen stehen elf Übernahmen in die Aktiven 
Gruppe während der letzten drei Jahren 
gegenüber.
Die 30 Jugendübungen und Abnahmen 
von Leistungsabzeichen in 2022 sum-
mierten sich auf 2956 Übungsstunden, 
die die Jugendlichen in ihrer Freizeit für 
das Gemeinwohl erbrachten.
Höhepunkt für die Jugendlichen war der 
24-Stunden-Tag zusammen mit den Ju-
gendfeuerwehren aus Vohburg, Ilmendorf, 
Irsching und Ernsgaden. 75 Jugendliche 
von fünf Feuerwehren zeigten dabei ihr 
Können. 
Mit einem Motto-Bild schaffte es die Ju-
gendfeuerwehr sogar in den Fotokalender 
der bayerischen Jugendfeuerwehr. Weite-
re Aktivitäten waren eine Bootstour auf 
der Donau sowie eine Übernachtung im 
Fasshotel in Beilngries. Den Abschluss 
des Jahres bildete ein Ausflug nach Augs-
burg mit Besuch der Berufsfeuerwehr und 
der Feuerwehrerlebniswelt. 

Führungskräfte
der FF Rockolding
Kommandant Markus Prummer
stellv. Kommandant Andreas Denz
1. Vorstand Peter Prummer jun.
2. Vorstand Klaus Hartinger

Freiwillige Feuerwehr
Rockolding
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Mehr Informationen unter www.ilmtalkliniken.de

Die Ilmtalkliniken – an zwei Standorten für Sie da!

+
Ilmtalklinik 
Pfaffenhofen
Krankenhausstraße 70 
85276 Pfaffenhofen
Tel  08441 79-0

+
Krankenhaus 
Mainburg
Laurentiusweg 1 
84048 Mainburg
Tel  08751 78-0

Rund 700 Mitarbeiter geben täglich ihr Bestes, um für unsere Patienten da zu sein. Mit einer familiären Atmosphäre, 
menschlicher Zuwendung und einer ländlichen Umgebung fördern wir ihren Heilungsprozess.
Wir sind die Klinik in Ihrer Heimat und freuen uns auf Sie!

Die Ilmtalkliniken bieten Ihnen die Abteilungen
+  Innere Medizin mit Kardiologie und Gastroenterologie
+  Neurologie & Schlaganfallmedizin mit zertifizierter Schlaganfallstation
+ Allgemein- & Viszeralchirurgie
+  Orthopädie & Unfallchirurgie mit zertifiziertem Zentrum für Endoprothetik
+  Gynäkologie & Geburtshilfe
+  Anästhesie & Intensivmedizin
+  Altersmedizin & Geriatrie
Ein Palliativmedizinischer Dienst ist an beiden Krankenhäusern vertreten.

In unseren Krankenhäusern an den Standorten Pfaffenhofen und Mainburg bieten wir Ihnen wohnortnah  
modernste Medizin und eine persönliche Betreuung.
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RADELN & WANDERN
IM LANDKREIS PFAFFENHOFEN A.D.ILM  

Erleben, wo das Bier wächst: 
entlang der Rad- und Wanderwege

Karten und weiteres Infomaterial unter:  
www.kus-pfaffenhofen.de

Kommunalunternehmen Strukturentwicklung 
Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm
Spitalstraße 7 · 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm
Tel.: 08441 40074-40 · info@kus-pfaffenhofen.de
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